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Wegen der Osterfeiertage ist der Annahme-
schluss für redaktionelle Beiträge für die Ka-
lenderwoche 14 bereits am Donnerstag, 28. 
März 2024, 8 Uhr. Anzeigenschluss ist am 
Dienstag, 2. April 2024, um 8.00 Uhr.  
Wir bitten Sie, dies zu beachten.� Der Verlag

Verwaltungsgemeinschaft
Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach
74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244
pfarramt.limbach@kath-elf.de, www.kath-elf.de
Sprechzeiten: Mo-Fr 09-11 Uhr, Do 16-18 Uhr

Gottesdienste vom 16.03. bis 22.03.2024
Samstag, 16.03. – �Samstag der 4. Fastenwoche / MISEREOR - 

Kollekte
Mos	 10.00	 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Mu	 18.30	� Festgottesdienst zum Patrozinium - mitgestal-

tet vom Gesangverein Muckental 
Ro	 18.30	 Messfeier 
SONNTAG, 17.03. – 5. FASTENSONNTAG / MISEREOR - Kollekte
Wag	 08.45	 Messfeier 
Da	 08.45	 Messfeier (Kolpingsaal), anschl. Kirchencafé 
Lim	 10.30	� Messfeier - mitgestaltet vom Musikverein Limbach 

anschl. Fastenessen der Caritas-Konferenz St. 
Valentin (Gemeindehaus Maria Frieden)

Fa	 10.30	� Messfeier mit Aufnahme neuer Mitglieder ins 
Gemeindeteam, anschl. Kirchencafé - der Peru-
kreis bietet Deko-Ostereier an

Ri	 11.00	 Tauffeier
Da	 17.30	� Lobpreisgottesdienst (Johanneskirche in d. Jo-

hannes-Diakonie, Mosbach)
Fa	 18.00	 Passionskonzert (Kirchenchor Fahrenbach)
Mos	 19.00	 Messfeier
@	 19.30	� Zoom-Impuls Bohnensalat - Gemeinsam auf 

dem Weg
Montag, 18.03. – Hl. Cyrill von Jerusalem
Mos	 18.00	 Messfeier
Ro	 18.30	 Rosenkranz
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 19.03. – Hl. Josef
Da	 14.00	� Messfeier mit Krankensalbung (Kolpingsaal), 

anschl. Seniorennachmittag 
Tr	 18.00	 Rosenkranz
Tr	 18.30	 Messfeier 
Mittwoch, 20.03. – Mittwoch der 5. Fastenwoche
Wag	 18.30	 Messfeier - Kollekte für den Besuchsdienst 
Fa	 18.30	� Messfeier als WeG-Zehrungs-Feier, anschl. ge-

mütliches Beisammensein
Donnerstag, 21.03. – Donnerstag der 5. Fastenwoche
Lim	 16.00	 Messfeier (Seniorenheim)
Nb	 18.30	 Messfeier 
Ro	 18.30	 Messfeier 
@	 21.00	 Friedensgebet
Freitag, 22.03. – Freitag der 5. Fastenwoche
Lim	 18.30	 Messfeier
Wag	 18.30	 Kreuzwegandacht - gestaltet von GT/kfd 
Ri	 18.30	 Messfeier (Gemeindehaus)
Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro in Limbach ist am Freitag, 22.03.24, aufgrund einer 
Fortbildung geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 
Arbeitsgruppen stellten erste Ergebnisse zur Gründungsver-
einbarung vor
Im Rahmen der Kirchenentwicklung der Erzdiözese Freiburg ent-
steht in unserem Raum die neue Pfarrei St. Maria, Mosbach-Ne-
ckarelz. Seit Oktober 2023 arbeiten die Projektleitung und Interes-
sierte in acht Themengruppen an deren inhaltlicher Ausgestaltung. 
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Zum Jahreswechsel war Michael Gartner als neuer leitender Pfar-
rer bestimmt worden. Erste Ergebnisse wurden nun am Samstag, 
den 02.03.2024, im Fidelio den Interessierten in unseren Kirchen-
gemeinden präsentiert. In einem Resonanzraum boten die Arbeits-
gruppen Einblick in ihr bisheriges Denken und baten um ein Feed-
back. Über 100 Teilnehmende tauschten sich auch in den Pausen in 
intensiven Gesprächen untereinander aus.
Mit diesen Rückmeldungen gehen die Arbeitsgruppen nun in ihre 
weiteren Treffen bis Ende Mai. Der neue Pfarreirat wird Ende Juni 
diese Ergebnisse in eine Gründungsvereinbarung gießen, die für die 
neue Pfarrei St. Maria wegweisend sein soll. 
Ehejubiläen
Wenn Sie das Glück haben, in den nächsten Monaten ein Ehejubilä-
um (50 Jahre oder mehr) feiern zu dürfen, freuen wir uns mit Ihnen! 
Gerne lassen wir Ihnen zu diesem Anlass ein Glückwunschschrei-
ben unseres Erzbischofs zukommen. Auf Ihren Wunsch hin veran-
lassen wir auch die Veröffentlichung im Konradsblatt (Bistumszei-
tung). Für die Erstellung einer Urkunde benötigen wir das Datum 
der kirchlichen Eheschließung. Leider haben wir keine verlässlichen 
Daten aus der Zeit vor der Digitalisierung. Durch Zu- und Wegzüge 
wird die Datenerhebung zusätzlich erschwert. Wir sind deshalb auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. Wir bitten Sie, bevorstehende Ehejubiläen 
frühzeitig im Pfarrbüro zu melden. Sie haben dann die Wahl zwi-
schen einem eigenen Gottesdienst, der Mitfeier Ihres Jubiläums im 
Rahmen einer Gemeindemesse oder einem Hausbesuch mit Über-
gabe der entsprechenden Ehrenurkunde unseres Erzbischofs.
Erstkommunion 2024
Unter dem Motto „Du gehst mit!“ feiern ihre Erste Heilige Kom-
munion aus:
Auerbach: Henry Beißer, Melinda Hent, Lenn John, Luca Rein-
muth, Theresa Reinmuth, Emilia Schneeweiss
Balsbach: Jan-Eric Flicker, Leonie Schäfer, Hanna Schwab
Dallau: Salomé Flicker, Amilia Gramlich, Lysander Hahn
Einbach: Leonie Mairhofer
Fahrenbach: Sophia Ebel, Nelio Ciabattari, Emily Ebinger, Emelie 
Ferstl, Tim Frauenschuh, Emely Megelat
Krumbach: Luis Bader, Willi Schmitt, Jannick Wolff
Laudenberg: Lina Angles, Pauline Müller
Limbach: Silas Amann, Fynn-Luca Blaschzok, Anton Frühwirth, 
Carlotta Gramlich, Bennett Huber, Simon Johmann, Emilia Ma-
tula, Luca Münch, Linus Noe, Lara Schaich, Leonidas Schulz, Ella 
Schwing, Hannah Schwing
Neckarburken: Lina Bangert
Rittersbach: Inaya Kruse, Ina Lang, Raphael Polzer, Emily Schnur
Robern: Isabella Chromik, Sophia Obermeier, Maya Varga, Sina Varga
Wagenschwend: Kimi Schmitt, Johanna Stich
Erstkommunion 2025
Die Erstkommuniongottesdienste 2025 in unserer Seelsorgeeinheit 
sind vorgesehen am
Sa, 26.04.2025 in Dallau 
So, 27.04.2025 in Fahrenbach
Sa, 03.05.2025 in Limbach
So, 04.05.2025 in Krumbach
Die Feiern beginnen jeweils um 10.30 Uhr.
Zu einem Info-Elternabend laden wir nach den Sommerferien ein.
Jubelkommunion 2024
Auch in diesem Jahr feiern wir in den Gemeinden Limbach, Wa-
genschwend und Fahrenbach die Silberne (25 Jahre) und Goldene 
Kommunion (50 Jahre). Auch weitere runde Jubiläen (60 Jahre, 70 
Jahre, 80 Jahre) können gefeiert werden. Die Gottesdienste, in de-
nen die Jubelkommunion gefeiert wird, sind in
Wagenschwend am Sa, 18.05.2024, 18.30 Uhr
Limbach am So, 09.06.2024, 10.30 Uhr
Die Jubelkommunion erinnert an die Erste Heilige Kommunion, 
also an die erste Begegnung mit Jesus im Sakrament der Eucharis-
tie. Wir wünschen allen, die ihr Jubiläum feiern können, dass Sie 
auch weiterhin aus der Feier dieses Sakramentes Kraft für ihr Leben 
schöpfen können.
Leider sind einige der damaligen Kommunionkinder verzogen oder 
ihr Nachname hat sich geändert. Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den ist es uns nicht möglich, alle Jubilare zu ermitteln. Wir bitten 
daher die betreffenden Jahrgänge um ihre Mithilfe.
Wer seine Jubelkommunion in Limbach oder Wagenschwend fei-
ern möchte, melde sich bitte bis spätestens Mittwoch, 24. April, im 
Pfarrbüro. Der Termin für die Jubelkommunion in Fahrenbach 
wird im nächsten Pfarrbrief bekannt gegeben.

Offenlage Haushalt 2024/25 
Der Haushaltsplan der Röm.-kath. Kirchengemeinde Elztal-Lim-
bach-Fahrenbach für die Jahre 2024/2025 liegt vom 25.03.2024 bis 
05.04.2024 während der Bürozeiten im Pfarrbüro Limbach zur Of-
fenlage aus.
Auflösung der caritativen Fördervereinen und -kreisen
In den Mitgliederversammlungen des Krankenpflegevereins St. Ma-
ria, Dallau; Krankenpflegevereins St. Georg, Rittersbach; Caritativen 
Fördervereins der Kath. Filialgemeinde Auerbach; Förderkreises für 
soziale Aufgaben St. Valentin, Limbach und des Förderkreises für 
soziale Aufgaben Hl. Kreuz, Limbach-Wagenschwend wurde im 
vergangenen Jahr die jeweilige Auflösung des Vereins beschlossen. 
Mit der Veröffentlichung dieser Information in den Pfarrbriefaus-
gaben 12/2022 (f. AU) und 02/2023 (f. DA, RI, LIM und WAG) wur-
de etwaigen Gläubigern die Möglichkeit gegeben, ihre Forderungen 
an die Vereine anzumelden und diese ausbezahlt zu erhalten. Nach 
Ablauf dieser Frist gelten die Vereine nun als aufgelöst. Das Vereins-
vermögen wurde entsprechend der Satzung und dem Beschluss der 
Mitgliederversammlung verwendet.
Einladung zur WeG-Zehrungs-Feier
Mi 20.03., 18.30 Uhr, kath. Kirche Fahrenbach
Die WeG-Gemeinschaft Elztal-Limbach-Fahrenbach lädt alle sehr 
herzlich zu dieser WeG-Zehrungsfeier ein. Kommen wir in Gottes 
Gegenwart zur Ruhe und finden wir Kraft für unser Leben. Im An-
schluss an den Gottesdienst können wir noch bei Tee miteinander 
ins Gespräch kommen. Wer eine Spende für unsere Patenkinder 
Visa und Nkosiwenzile abgeben möchte, kann dies auch an diesem 
Abend tun. Lassen Sie sich von der Freude des Glaubens anstecken 
und finden Sie Ruhe für Ihr Herz. Körper, Geist und Seele können 
hier Kraft für den Weiterweg schöpfen. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!� Die WeG-Gemeinschaft der Seelsorgeeinheit ELF
Lobpreisgottesdienst am 17.03. um 17.30 Uhr in der Johan-
neskirche Mosbach
Alle Sorgen werft auf ihn! 1Petrus 5,7
“Ich komme gar nicht zur Ruhe, so viele Sorgen plagen mich” - je-
der von uns kennt solche Lebensphasen. Wie kann Gott uns dabei 
helfen, damit unsere Sorgen uns nicht erdrücken? Dafür gibt es kein 
Patentrezept. Denn jeder von uns hat eine eigene Geschichte, ver-
schiedene Erfahrungen, Ängste und Sorgen. In diesem Gottesdienst 
hören wir drei persönliche, ganz individuelle Wege, die Sorgen mit 
Gott zu teilen. Welcher Weg ist für dich der richtige? Vielleicht fin-
dest du hier Anregungen und Tipps, selbst voller Mut und Zuver-
sicht deine Sorgen mit Gott zu teilen. Wir freuen uns auf Dich!

Vereinsnachrichten
JSV Limbach-Fahrenbach

Sa., 16.03.2024
Auswärtspiele:
um 10:30 Uhr �C-Junioren Landesliga gegen JSG Diedesheim/Ne-

ckarelz 2, Spielstätte Kunstrasenplatz Neckarelz
um 14:00 Uhr �B-Junioren Landesliga gegen JSG Schefflenz/Großei-

cholzheim/Seckach, Spielstätte Unterschefflenz
Heimspiel: um 16:00 Uhr �A-Junioren Landesliga gegen TSV Höp-

fingen, Spielstätte SV Krumbach
VDK Ortsverband Goßeicholzheim

Ankündigung der Jahresfeier
Der VDK Ortsverband Goßeicholzheim lädt seine Mitglieder zu 
einem lustigen Comedy Dinner Event „Die Geburtstagsfeier“ am 
23.03.2024 ins Gasthaus Ferraro‘s in Heidersbach ein. Eintritt und 
Essen sind für Mitglieder frei. Um was handelt es sich bei einem 
Comedy-Dinner? Ein angenehmer Abend, eine heitere Runde, ein 
3-Gänge-Menü. Beginn der Veranstaltung ist um 18:30 und endet 
ca 23:00 Uhr. Bitte um Voranmeldung, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist. (J. Neureiter Tel:0160/97223118 od. joachim.neureiter@
web.de). Wir bitten zu entschuldigen, dass der  Veranstaltungsort 
leider nicht  barrierefrei ist. Hilfe für die Treppe steht bereit. Wir 
freuen uns auf Euer kommen.

Verschiedenes 
MiFaZ - Die Mitfahrzentrale im Neckar-Odenwald-Kreis
Wir alle haben einen steigenden Bedarf an Mobilität und genießen 
unsere Freiheiten mit dem eigenen PKW. Dies belastet die Umwelt 

Tel:0160/97223118
mailto:joachim.neureiter@web.de
mailto:joachim.neureiter@web.de
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und das Klima, füllt unsere Straßen, führt zu Staus und kostet Zeit 
und Nerven. Nicht zuletzt sind die steigenden Spritpreise das größ-
te Argument dafür, sich für Fahrten zur Arbeitsstelle, Berufsschu-
le oder auch in der Freizeit über die Mitfahrzentrale zusammen-
zuschließen. Hier bietet nun der Neckar-Odenwald-Kreis mit dem 
Portal „MiFaZ“ eine unkomplizierte Möglichkeit, Fahrtwünsche 
und Fahrtangebote zusammenzubringen – im Landkreis sowie über 
die Landkreisgrenze hinweg. Probieren Sie es aus und helfen Sie so 
gleich mit, unsere Straßen zu entlasten.
Viel Erfolg bei der Suche nach Ihrer Mitfahrgelegenheit.
www.neckar-odenwald-kreis.mifaz.de
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.neckar-odenwald-kreis.de/Service/Mobilität+im+Landkreis
Auf geht’s zum Familientisch 
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar zur 
Einführung von Familienkost bei Kindern ab 8 Monaten an. 
Am Dienstag, den 19.03.2024 findet von 18:30 – 20:00 Uhr ein kos-
tenloses Online-Seminar für Eltern mit Kindern ab 8 Monaten statt. 
BeKi-Referentin Angelika Tremmel gibt praktische Informationen 
und Tipps zur Umstellung auf die gemeinsame Familienmahlzeit. 
Erfahren Sie, wie das Kind in die Familienkost integriert und ihm 
eine ausgewogene Ernährung angeboten werden kann. Themen wie 
Vorlieben des Kindes und Förderung gesunder Essgewohnheiten 
werden angesprochen. 
Anmeldung bis zum 18.03.2024 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen: ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
„Zeit des Erwachens“: Neuer ElBa-Kurs beim DRK Mosbach
Beim DRK-Kreisverband Mosbach findet ab April ein neuer ElBa-
Kurs statt. ElBa steht für „Eltern und Baby“. Das aktuelle Angebot 
„Zeit des Erwachens“ richtet sich besonders an Mütter und Väter 
mit Kindern ab dem zweiten bis zum sechsten Monat. Der Kurs gibt 
Spiel-, Sinnes und Bewegungsanregung für die Kleinen und für die 
Großen die Gelegenheit, sich mit anderen Müttern und Vätern aus-
zutauschen. Rituale wie die Anfangsrunde und das gemeinsame 
Teetrinken stärken das Zugehörigkeitsgefühl. Mit der examinier-
ten Kinderkrankenschwester Anna Prechtel begleitet eine erfahre-
ne, ausgebildete Kursleiterin die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
durch diese wichtigen Monate ihres Kindes. Der Gruppenkurs „Zeit 
des Erwachens“ startet am Dienstag, 16. April, und findet danach je-
weils dienstags von 9.30 bis 11 Uhr bis 2. Juli statt, ausgenommen in 
den Pfingstferien. Veranstaltungsort ist das Haus „Henry Dunant“ 
in der Sulzbacher Straße 19 (Zugang über die Henry-Dunant-Stra-
ße). Der Teilnehmerbeitrag beträgt 110 Euro. Anmeldungen gehen 
an Anja Halder, Telefon 06261/9208-714, oder per Mail an soziale-
dienste@drk-mosbach.de. 
Wilde Sau-Tafelrunde
Im Rahmen der Wilde Sau-Kampagne findet am 19.04.2024 eine 
„Wilde Sau – Tafelrunde“ im Hotel & Restaurant Karpfen in Eber-
bach statt. Im Hotel & Restaurant Karpfen in Eberbach erfreut ein 
4-Gänge-Menü von der „Wilden Sau“ die Gaumen aller Liebhaber 
dieses besonderen Wildgenusses:
1. �Bunter Salat an Preiselbeerviniaigrette mit Tranchen vom rosa ge-

bratenen Wildsaurücken und Croûtons
2. �Klare Geflügelbrühe mit Maultaschen von der Wilden Sau und 

Kräutern
3. �Bratwürste von der Wilden Sau aus Eberbacher Jagd an kräftiger 

Rotweinsoße, selbst eingelegtem Weinsauerkraut und Bärlauch-
serviettenknödel

4. �Vanille Panna Cotta mit Waldmeister-Limettengelee, Pfeffermin-
zeis und Beeren

Wie es sich für eine Tafelrunde gehört, kommt auch das Gespräch 
nicht zu kurz. Die Wilde Sau-Talkrunde präsentiert Gäste aus Wald 
und Kulinarik. Anmeldung: Bitte bis zum 12.04.2024 anmelden, das 
Platzangebot ist begrenzt:
per E-Mail: buero@np-no.de oder per Telefon: 0 62 71 - 94 22 75
Termin:		  Freitag, 19. April um 18 Uhr
Treffpunkt:	� Hotel & Restaurant Karpfen, Kellereistraße 1, 

69412 Eberbach / Neckar
Kosten:                 	� 55,--€ pro Gast in Vorkasse; zzgl. Getränke die 

vor Ort bezahlt werden müssen.
Zielgruppe:         	 Alle die sich für die „Wilde Sau“ interessieren.
Offenland-Biotopkartierung
Der Schutz und Erhalt von Natur und Landschaft ist ein wichtiges 
Anliegen des Landes Baden-Württemberg. Damit auch nachfolgen-
de Generationen unsere Natur- und Kulturlandschaft noch bewun-
dern können, ist es wichtig, den aktuellen Zustand der besonders 

wertvollen gesetzlich geschützten Biotope und FFH-Lebensraum-
typen als bedeutenden Teil der Landschaft zu kennen. Dazu wird 
die Offenland-Biotopkartierung im Auftrag der LUBW Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt. In unserer Ge-
meinde werden 2024 Kartierungen der Vegetation im Rahmen der 
landesweiten Offenland-Biotopkartierung durchgeführt. Die Ge-
ländeerhebungen werden im Zeitraum April bis November 2024 
stattfinden und zwar im gesamten Gemeindegebiet außerhalb des 
geschlossenen Siedlungsbereiches, des Waldes und von Verkehrs-
flächen. Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigen-
tümer:innen oder Bewirtschafter:innen findet bei der Erfassung 
und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch kei-
ne dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die 
Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauf-
tragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorhe-
rige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartie-
renden sind in der Regel allein im Gelände unterwegs.
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveranstaltungen An-
fang Mai im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte Personen 
einen Einblick in die Offenland-Biotopkartierung gewinnen. 
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden Sie weiter-
führende Informationen rechtzeitig auf der Internetseite der LUBW 
unter: https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-land-
schaft/offenland-biotopkartierung, Rubrik „Aktuelles“. Alternativ 
wenden Sie sich an Dr. Rico Kaufmann 
(Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de, 0721/5600-1452). Uhr-
zeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen dann rechtzeitig Ende 
April mitgeteilt.
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öffentlich-
keit über den Daten- und Kartendienst der LUBW (https://udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de/public/) zur Verfügung gestellt. Sobald die 
Daten abrufbar sind, erfolgt eine gesonderte Mitteilung an unsere 
Gemeinde. Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung 
finden Sie im Internet unter  https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung. In eini-
gen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen Stichprobenflächen 
weitere Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen und Lebensräume). Die 
betroffenen Gemeinden werden zeitnah gesondert informiert. 

Amtliche Bekanntmachungen
Ausschreibung: Dienstleistung Winterdienstarbeiten
Die Gemeinde Limbach sucht ab der Wintersaison Herbst 2024 Un-
terstützung im Winterdienst. Ausgeführt werden sollen: Räum- und 
Streudienstarbeiten auf den öffentlichen Straßen wie z. B. Gemein-
deverbindungsstraßen sowie innerörtliche Straßen. Ausrüstung wie 
Pflug und Streuautomat kann ggf. zur Verfügung gestellt werden.
Interessenten melden sich bitte im Bauamt Limbach bis zum 
25.03.24 per Telefon: 06287-920012 oder per mail an gemeinde@
limbach.de.
Haben Sie Ihren Hund zur Besteuerung angemeldet?
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Limbach unterliegt je-
der über drei Monate alte Hund der Hundesteuer. Die Anzeige muss 
bei der Gemeindeverwaltung innerhalb von zwei Wochen nach Be-
ginn der Hundehaltung, oder nachdem der Hund drei Monate alt 
geworden ist, erfolgen. Eine Verletzung der Anzeigepflicht stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße geahn-
det werden. Sie können Ihren Hund telefonisch oder schriftlich an-
melden. Das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Limbach unter Rathaus & Service / Bürgerservice / For-
mulare / allgemeine Vordrucke.
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG der Gemeinde Limbach
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Solarpark Stöcklesgewann“, 
Ortsteil Balsbach  sowie der zusammen mit dem Bebauungsplan 
nach § 74 LBO erlassenen örtlichen Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 04.12.2023 den Bebauungsplan „Solarpark Stöcklesge-
wann“, Ortsteil Balsbach sowie die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan nach § 74 Landesbauordnung (LBO) erlassenen örtlichen 

http://www.neckar-odenwald-kreis.mifaz.de
http://www.neckar-odenwald-kreis.de/Service/Mobilität+im+Landkreis
mailto:ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
mailto:soziale-dienste@drk-mosbach.de
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mailto:buero@np‐no.de
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Bauvorschriften gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Maß-
gebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaßstäb-
liche Lageplan:

Im Einzelnen gilt der Lageplan des Bebauungsplanes in der Fassung 
vom 17.11.2023.
Der Bebauungsplan „Solarpark Stöcklesgewann“, Ortsteil Bals-
bach sowie die mit dem Bebauungsplan erlassenen örtlichen 
Bauvorschriften für dieses Plangebiet treten gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan „Solarpark Stöcklesgewann“ kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht, dem Lageplan, dem Grün-
ordnerischen Beitrag, dem Fachbeitrag Artenschutz sowie der zu-
sammenfassenden Erklärung und der örtlichen Bauvorschriften 
im Rathaus der Gemeinde Limbach, Hauptamt, EG, Zimmer Nr. 1, 
Muckentaler Straße 8d, 74838 Limbach, während der Öffnungszei-
ten sowie im Internet auf der Homepage der Gemeinde Limbach 
https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleit-
planung/bebauungsplanverfahren eingesehen werden. Der Bebau-
ungsplan ist zudem über das zentrale Internetportal des Landes Ba-
den-Württemberg abrufbar. Jedermann kann den Bebauungsplan 
sowie die örtlichen Bauvorschriften einsehen und über die Inhal-
te Auskunft verlangen.  Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften wird auf 
§ 215 BauGB hingewiesen. Danach werden unbeachtlich
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde Limbach unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetz für Baden-Württemberg auch auf 
der Homepage der Gemeinde Limbach unter https://www.limbach.
de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplan-
verfahren veröffentlicht.� Limbach, den 12. März 2024
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates Scheringen
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Sche-
ringen am Montag, 25. März 2024, um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
Scheringen ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Sachstand Abt-Theobald-Straße

3. Sachstand Schulhofsanierung
4. Sachstand Glasfaserausbau Scheringen „TONI“
5. Sachstand Funkmasten am Wasserbehälter
6. Sachstand Kneippanlage
7. Jahresrückblick
8. Informationen und Sonstiges
9. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung
� Thorsten Fritz, Ortsvorsteher

Bürgerinfo
Erstes Flurbereinigungsverfahren wird umgesetzt
Mit der Übergabe des Bewilligungsbescheides für das Flurbereini-
gungsverfahren „Mulitweg Triebäcker“ in Wagenschwend durch 
Minister Peter Hauk steht der Bauausführung in diesem Jahr nichts 
mehr entgegen. Bürgermeister Thorsten Weber hob in seiner Begrü-
ßung hervor, dass damit das erste Flurneuordnungsverfahren in der 
Gesamtgemeinde Limbach umgesetzt wird und dankte auch im Na-
men von Ortsvorsteherin Mertes-Schmitt allen beteiligten Akteuren 
herzlich. Minister Peter Hauk übergab im Beisein des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft (TG) einen Fördermittelbescheid in Höhe 
von 419.338,32 Euro an die Vorsitzende der TG Manuela Heck. Er 
lobte die Arbeit des Teams der Flurbereinigung, die auch die ökolo-
gischen Aspekte in solchen Verfahren besonders beleuchten und be-
rücksichtigen. Der Erste Landesbeamte Dr. Björn-Christian Kleih 
zeigte sich erfreut über den Fördermittelfluss in den Landkreis und 
dankte allen am Verfahren Beteiligten. TG-Vorsitzende Manuela 
Heck freut sich auf den nun möglichen Start des Verfahrens in diesem 
Jahr und schloss den offiziellen Teil ebenfalls mit Worten des Dankes.

Nominierung zur Wahl der Ortschaftsräte
Bei den im Juni anstehenden Kommunalwahlen wird der Heiders-
bacher Ortschaftsrat wieder mit einer Einheitsliste an den Start ge-
hen. Der Ortschaftsrat besteht aus sechs Räten. Bisher haben sich 
sieben Personen bereit erklärt, auf der Bürgerliste Heidersbach zu 
kandidieren. Insgesamt gibt es zwölf Listenplätze. Weitere Interes-
senten können sich beim Ortsvorsteher oder einem der bisherigen 
Ortschaftsräte melden. Die Nominierungsversammlung der „Hei-
dersbacher Bürgerliste“ findet am Freitag, 22. März, um 19 Uhr im 
Hällele statt. Hierzu sind alle Bürger eingeladen. 
Bürgerversammlung in Krumbach zur Aufstellung einer Kan-
didatenliste
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Krumbach, am 9. Juni 2024 fin-
den die Kommunalwahlen und dabei auch die Ortschaftsratswahl in 
Krumbach statt. Mitmachen/Mitgestalten sollte das Motto für alle 
Bewohner ab 16 Jahren sein! Einbringen und Vorschläge erarbeiten, 
die unseren Ort zukunftsfähig machen. Hier kann jeder seine Ideen 
einbringen. Im Ortschaftsrat werden Vorschläge diskutiert und bei 
der Gesamtgemeinde eingereicht. Der Ortschaftsrat hat eine bera-
tende Funktion und braucht immer gute Argumente. 
Der Ortschaftsrat Krumbach lädt alle interessierten Bürgerrinnen 
und Bürger zu einer Bürgerversammlung am Mittwoch, 20. März 
2024 um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in Krumbach 
recht herzlich ein. Zur Vorbereitung der Kommunalwahlen am 9. 
Juni 2024 wird für den Ortschaftsrat eine gemeinsame und unab-
hängige Kandidatenliste aufgestellt. 
Tagesordnung:
1. Festlegung des Namens der Liste
2. Aufstellung der Kandidatenliste für die Wahl des Ortschaftsrates
Der Ortschaftsrat würde sich über eine rege Beteiligung freuen.
Geben Sie sich einen Ruck, kandidieren Sie, Krumbach braucht en-
gagierte Bürger/innen. Machen Sie mit!!!!

https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplanverfahren
https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplanverfahren
https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplanverfahren
https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplanverfahren
https://www.limbach.de/rathaus-service/abgeschlossene-bauleitplanung/bebauungsplanverfahren
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Grüner Arbeitskreis Limbach trifft sich
Gemeinderatsliste wird aufgestellt 
Limbach.bd. Der Grüne Arbeitskreis Limbach (GAL) trifft sich zur 
Aufstellung seiner Kandidat*innenliste für die Gemeinderatswahl 
am Sonntag, 17.03.2024 um 11 Uhr im Heimatmuseum Wagen-
schwend. Interessent*innen sind willkommen.
Märzenmarkt in Limbach
Am Montag, den 18. März 2024 findet in Limbach der diesjährige 
Märzenmarkt statt. Dieser Markt hat eine lange Tradition. Der Erz-
bischof, Erzkanzler und Kurfürst zu Mainz bestätigte im Jahr 1684 
dem „Flecken Limbach“ das Recht, Jahrmärkte abzuhalten. Die 3 
Märkte, Märzenmarkt, Heidelbeermarkt und Kirchweihmarkt hat-
ten in den zurückliegenden Jahrhunderten für die Menschen die-
ser Gegend eine große Bedeutung. Der „Flecken Limbach“ hatte die 
Aufgabe mit diesen Märkten, sich selbst und sein Umland mit Ge-
genständen des täglichen Bedarfs zu versorgen. Im Volksmund wur-
de der Märzenmarkt früher auch Josefsmarkt genannt. Damit die 
lange Tradition des Märzenmarktes in Limbach auch weiterhin er-
halten bleibt, laden wir die Bevölkerung herzlich ein, diesen Markt 
zu besuchen.

Landratsamt informiert zu geplanter Gemeinschaftsunter-
kunft in Limbach
Das Landratsamt muss sich auch in diesem Jahr auf steigende 
Flüchtlingszuweisungen einstellen. Obwohl derzeit im Neckar-
Odenwald-Kreis deutlich weniger Flüchtlinge als noch im vergan-
genen Herbst ankommen, zeigt die Erfahrung, dass sich dies mit 
Beginn des Frühlings wieder ändern wird. 
Die in Baden-Württemberg ankommenden Personen werden zu-
nächst in Landeserstaufnahmeeinrichtungen untergebracht und im 
nächsten Schritt im Rahmen der vorläufigen Unterbringung auf die 
Kreise verteilt. Der Neckar-Odenwald-Kreis wiederum achtet dar-
auf, die Gemeinschaftsunterkünfte möglichst flächendeckend im 
Landkreis zu verteilen. In der Regel bleiben die Geflüchteten nach 
Aufnahme rund 24 Monate in der vorläufigen Unterbringung bis 
zum Wechsel in die Anschlussunterbringung, die in der Zuständig-
keit der kreisangehörigen Städte und Gemeinden liegt.
Da sich der „Limbacher Hof “ für die vorläufige Unterbringung an-
bot, hat der Landkreis das Gebäude erworben. Nun wird es für die 
Nutzung durch 50 bis 60 Personen ertüchtigt, wobei die baulichen 
Gegebenheiten in dem ehemaligen Hotel sehr gut sind. Unterge-
bracht werden können dort Einzelpersonen in Zweibettzimmern, 
aber auch eine teilweise Belegung mit Familien ist denkbar. Wann 
und mit welcher Personenzahl die Unterkunft belegt wird, hängt 
vom Entwicklung der tatsächlichen Zuweisungen ab. Auch über 
die Herkunftsländer der Geflüchteten lassen sich derzeit noch keine 
Aussagen treffen.

Aufgrund der Erfahrung der vergangenen Jahre muss sich der Neckar-
Odenwald-Kreis im Frühling und Sommer auf steigende Flüchtlings-
zahlen einstellen.

Der Neckar-Odenwald-Kreis achtet, wo immer es möglich ist, auf eine 
gleichmäßige Verteilung der Geflüchteten im Landkreis (dunkelblau: 
bestehende Unterkünfte, hellblau: geplante Unterkünfte).

Kirchliche Nachrichten
St. Valentin, Limbach

Die Caritas-Konferenz St. Valentin lädt zum Fastenessen ein
In diesem Jahr bieten wir wieder ein Fastenessen an. Dazu laden wir 
Sie alle ganz herzlich ein! Am Sonntag, 17. März, nach dem Gottes-
dienst, würden wir Sie gerne im Gemeindehaus Maria Frieden be-
grüßen und mit unserem Fastenessen verwöhnen. Es gibt Linsen, 
Spätzle und Saitenwürstle und anschließend noch Kaffee und Ku-
chen. Über großzügige Spenden würden wir uns sehr freuen. Den 
Erlös spenden wir in diesem Jahr an den Kinderhospizdienst NOK. 
Frau Zürn, die Vorstandsvorsitzende, wird uns kurz die Arbeit des 
Kinderhospizdienstes vorstellen. Wir hoffen, dass viele am 17. März 
zu uns zum Mittagessen kommen!
Nachruf auf Herrn Konrad Bischoff
Am 25. Januar 2024 starb im Alter von 88 Jahren Herr Konrad Bi-
schoff aus Krumbach. Herr Bischoff hat sich lange Jahre für die 
Kirchengemeinde eingesetzt. Er war mehrere Perioden im Pfarr-
gemeinderat und Stiftungsrat. Über Jahrzehnte hinweg hat er die 
Gottesdienste in der Krumbacher Kirche aktiv mitgestaltet als Lek-
tor, Kommunionhelfer und in Wort-Gottes-Feiern, Andachten und 
bei den Rosenkranzgebeten für die Verstorbenen der Gemeinde. 
Solange es ihm gesundheitlich möglich war, hat er auch während 
seiner Zeit im Seniorenheim in Limbach bei den Gottesdiensten 
vorgebetet. Überhaupt hat Herr Bischoff sein Leben dem Gebet ge-
widmet. Eines seiner Lieblingsgebete war das Beten des Rosenkran-
zes und dies möglichst täglich. Über viele Jahre war er auch Tenor-
sänger im Krumbacher Kirchenchor. Die Kirchengemeinde dankt 
dem Verstorbenen für seinen treuen und zuverlässigen Dienst und 
sein Glaubenszeugnis. Der HERR möge sein Leben vollenden und 
Herrn Konrad Bischoff alles, was er Gutes getan hat, reich vergelten.

Evang. Kirchengemeinde Mudau
Gottesdienste	
24.03.2024
  9.30 Uhr	 Gottesdienst an Palmsonntag im evang. Kirchsaal in 

Mudau, Prädikantin Sybille Kircher
10.00 Uhr	 Konfirmandengespräch in der evang. Kirche in Fahrenbach
	 Pfr. M. Roth-Landzettel / Pfrin. R. Stober
19.00 Uhr	 Ökum. Taizéandacht in der kath. Kirche St. Wolfgang  

Schloßau  „Auf dem Weg nach Ostern……“
	 Pfarrerin Rebecca Stober und Katrin Fleischmann
29.03.2024	
  9.30 Uhr	  Gottesdienst mit Abendmahl an Karfreitag im evang. 

Kirchsaal in Mudau, Pfarrerin Rebecca Stober
31.03.2024	
  9.30 Uhr	  Gottesdienst an Ostersonntag im evang. Kirchsaal in 

Mudau, Pfarrerin Rebecca Stober

http://Limbach.bd
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Ergänzende Angebote in Buchen
17.03.2024	
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Kirchcafe, Ev. Kirche Buchen
01.04.2024     
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kirche in Buchen
	 Pfrin. Julia Lehner / Pfrin. Rebecca Stober
Konfirmanden
15.03.-17.03.2024	 Konfirmandenfreizeit
20.03.2024, 18.00-19.30 Uhr
Generalprobe Gesprächsgodi, ev. Kirche Fahrenbach
Neues aus dem Kooperationsraum	
Es sind noch Plätze frei:	
Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer für Jugendliche Alter von 16-17 Jah-
ren, an Pfingsten 2024 vom 20. – 24. Mai. Die Kosten betragen 440 € 
inkl. Fahrt und Verpflegung. Freizeitleitung: Pfarrerin Esther Fauß 
und Pfarrer Michael Roth-Landzettel mit Teamern aus der Region.
Anmeldung bei den evang. Pfarrämtern in Fahrenbach, Mittlerem 
Neckartal, Mudau und Waldbrunn. Weitere Infos und Kontaktdaten 
auf www.eki.waldbrunn.de und www.ev-fahrenbach.de
Fahrt am 20. Mai mit dem Reisebus nach Enkhuizen (Niederlande), 
dort einchecken auf der MS Eenhorn, einem Motorsegelschiff, das 
in den folgenden Tagen auf dem Ijsselmeer verschiedene Stationen 
anfahren wird. Mitwirken beim Segeln unter der Anleitung eines 
fachkundigen Skippers, der die Verantwortung für das Boot trägt, 
sowie bei der Selbstverpflegung der Gruppe. Aber auch viel Zeit, 
um das Ijsselmeer und die Gemeinschaft zu genießen. Rückfahrt am 
24. Mai – mit Sicherheit um eine ganz besondere Erfahrung reicher. 
Anmeldung für die Jugendlichen unserer Region Neckartal-Hoher 
Odenwald über die Pfarrämter in Fahrenbach, Mudau, Neckarge-
rach und Strümpfelbrunn. Die Platzanzahl ist begrenzt!
Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, son-
dern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.�Mt 20,28
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: mudau@kbz.ekiba.de Tel. 06284-362
Email Pfrin. Stober: rebecca.stober@kbz.ekiba.de

Feuerwehrnachrichten 
Neue Feuerwehrführung und neuer Ehrenkommandant
Nach fünf Jahren war es wieder soweit: Die Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden der sieben Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Limbach trafen sich zu ihrer Hauptversammlung. Nach der Begrü-
ßung der Aktiven und der Alterskameraden durch Bürgermeister 
Thorsten Weber und dem Gedenken an die Verstorbenen, gab Kom-
mandant Karl Wendel in seinem Tätigkeitsbericht einen Überblick 
über die vergangenen, gut fünf Jahre seit der letzten Hauptversamm-
lung Ende 2018. Er beleuchtete dabei die wichtigsten Einsätze und 
hob die vielfachen Investitionen, unter anderem vier neue Fahrzeuge 
und zwei neue Feuerwehrhäuser, in diesem Zeitraum hervor. „Wich-
tig war mir, dass wir immer gemeinsam unsere Feuerwehr voran-
gebracht haben“, hob er hervor und lobte die Zusammenarbeit der 
sieben Abteilungswehren um zu ergänzen „nur gemeinsam werden 
wir auch in Zukunft die Aufgaben bewältigen können.“ Besonders 
erwähnte er auch den Nachwuchsbereich, wo inzwischen über 60 
Kinder in der Kinder- und Jugendfeuerwehr eine gute Zukunftsba-
sis bilden. Am Ende seines Berichts verabschiedete er sich mit einem 
kleinen Geschenk von der gesamten Mannschaft, denn er trat aus Al-
tersgründen nicht mehr zur Wahl an. 
Bürgermeister Thorsten Weber dankte in seiner Ansprache zunächst 
allen Kameradinnen und Kameraden herzlich für Ihren ehrenamt-
lichen Dienst an der Allgemeinheit - 24 Stunden an 365 Tagen im 
Jahr. Dieser geht einher mit einer großen Bereitschaft zu Aus- und 
Fortbildungen und Übungen. „Eine engagierte Mannschaft braucht 
eine vernünftige Sachausstattung und eine vernünftige Sachausstat-
tung braucht eine engagierte Mannschaft. Beides hängt für mich un-
abdingbar zusammen“, hob er hervor und ergänzte, „das, was wir in 
den vergangenen fünf Jahren gemeinsam auf den Weg gebracht und 
investiert haben, wird es in dieser Form und Höhe so schnell wohl 
nicht mehr geben, auch wenn wir unseren eingeschlagenen Weg mit 
der Umsetzung des 2019 beschlossenen Bedarfsplans unbedingt un-
terbrechungsfrei fortsetzen sollten.“ Er dankte der Führungsmann-
schaft um Kommandant Karl Wendel und stv. Kommandant Josef 
Bangert für ihr großes Engagement in den vergangenen fünf Jah-
ren. „Gemeinsam haben wir in den vergangenen Jahren alles dafür 
getan, dass sich unsere Bürgerinnen und Bürger im Ernstfall voll 

und ganz auf ihre Feuerwehr verlassen können“, resümierte er ab-
schließend. Den Ball nahm Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr 
in seinem Grußwort auf. Auch er dankte der Limbacher Gesamt-
wehr und dem scheidenden Kommandanten Karl Wendel für ihren 
großen Einsatz. Aus seiner Sicht ist es beachtlich, wie sich die Ge-
samtwehr in den letzten Jahren entwickelt hat, was für eine kleine 
Gemeinde wie Limbach keineswegs selbstverständlich sei. Zudem 
zeigte er kurz die Entwicklung im Landkreis auf. Mit Blick auf die 
anstehenden Neuwahlen bedankte er sich bei den zur Wahl Stehen-
den für ihre Bereitschaft, solch ein Ehrenamt zu übernehmen. Das 
sei heutzutage bei weitem nicht mehr selbstverständlich. 
Der scheidende Kommandant Karl Wendel leitete dann zu den, ei-
nen breiten Raum einnehmenden Neuwahlen über. Für die zu wäh-
lenden Positionen gab es jeweils einen Wahlvorschlag. Weitere Vor-
schläge aus der Versammlung folgten nicht. Zu seinem Nachfolger 
als Kommandant wurde zunächst Josef Bangert und zu den künftigen 
drei Stellvertreter wurden anschließend Markus Ihrig, Thomas Zim-
mermann und Lydia Ebermann gewählt. Die geheimen Wahlen der 
77 Wahlberechtigten mit Wahlzetteln und Wahlurne brachten für alle 
zu Wählenden ein deutliches Ergebnis mit jeweils über 70 Ja-Stim-
men. Per Handzeichen wurde dann Marc Gramlich einstimmig zum 
Schriftführer gewählt. Beim bisherigen Schriftführer Ronny Link, 
der dieses Amt seit dem Jahr 2007 ausübte, bedankte sich der Bür-
germeister für seine stets zuverlässigen Dienste mit einem Geschenk. 
Auch die Wahl zur Besetzung des Feuerwehrausschusses mit den sie-
ben Abteilungskommandanten erfolgte einstimmig per Handzeichen.
„Bevor sich die Enttäuschung über einen sang- und klanglosen Ab-
schied des Kommandanten breitmacht, wir haben uns das Beste für 
den Schluss aufgehoben“, leitete Thorsten Weber in den letzten Punkt 
„Verschiedenes“ über. „Zwei neue Feuerwehrhäuser, vier neue Fahr-
zeuge, zwei Löschwasserbehälter, Digitalfunk, vielfache Ausrüstungs-
gegenstände und und und haben Dich gerade die letzten fünf Jahre als 
Kommandant sehr intensiv begleitet und beschäftigt. Und so freut es 
mich, lieber Charly, dass ich Dir heute den Titel des Ehrenkomman-
danten verleihen darf “, führte der Bürgermeister weiter aus. Diesem 
Vorschlag des Feuerwehrausschusses war auch der Gemeinderat ein-
stimmig gefolgt. Die Überraschung war sichtlich gelungen. Karl Wen-
del nahm hocherfreut die Ernennungsurkunde aus den Händen des 
Bürgermeisters entgegen. Präsente dazu durften nicht fehlen. Die gab 
es von der Gemeinde und von der Gesamtwehr zur Ehrenurkunde 
dazu. Anschließend schloss Weber die Sitzung mit dem Leitspruch 
der Feuerwehren: Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr.

v.l.n.r.: Bürgermeister Thorsten Weber und Ehrenkommandant Karl 
Wendel

v.l.n.r.: Bürgermeister Thorsten Weber, Ronny Link, Ehrenkomman-
dant Karl Wendel, Kommandant Josef Bangert

http://www.eki.waldbrunn.de
http://www.ev-fahrenbach.de
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v.l.n.r.: Ehrenkommandant Karl Wendel, Bürgermeister Thorsten We-
ber, 1. Stv. Markus Ihrig, 3. Stv. Lydia Ebermann, Schriftführer Marc 
Gramlich, Kommandant Josef Bangert (nicht auf dem Bild, da verhin-
dert 2. Stv. Thomas Zimmermann)

Vereinsnachrichten
Förderverein „Hällele“

Förderverein „Hällele“ blickt zurück
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins „Hällele“ Heiders-
bach findet am Dienstag, 26. März, um 19.00 Uhr im Saal der Piz-
zeria „Ferrararos“ statt. Hierzu sind alle Heidersbacher Vereinsmit-
glieder herzlich eingeladen. Die Tagesordnung umfasst folgende 
Punkte:
1. Begrüßung
2. Rückblick des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache und Entlastung
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

VfB Heidersbach
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 23. März 2024, findet im Vereinsheim „Hällele“ 
die diesjährige Generalversammlung des VfB Heidersbach statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Die Jahreshaupt-
versammlung beginnt um 20 Uhr. Bereits um 19 Uhr beginnt die 
Generalversammlung des Fördervereins zur Förderung des Jugend- 
und Fußballsports. In der diesjährigen Generalversammlung  des 
VfB Heidersbach sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen:
– Begrüßung und Totenehrung
– Verlesung des Protokolls der letzten GV
– Bericht des Vorstandes
– Bericht des Trainers / Spielausschussvorsitzenden
– Bericht des Jugendleiters
– Sonstige Berichte
– Bericht des Kassierers
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung der Vorstandschaft
– Neuwahlen
– Verschiedenes
Sollte es seitens der Mitglieder Anregungen zum Punkt „Verschie-
denes“ geben, so bitten wir diese bereits im Vorfeld der Vorstand-
schaft per E-Mail (vfb.heidersbach@gmail.com) mitzuteilen.
� Die Vorstandschaft

HKMC Heidersbach
HKMC Heidersbach sagt DANKE 
Sehr gut besucht war das Schafkopfturier des HKMC im „Hälle-
le“, Ingesamt 76 Kartenfreunde darunter auch fünf Damen, fanden 
dazu den Weg nach Heidersbach, unter der bewährten Turnierlei-
tung von Wolfgang Blatz konnte sich nach drei gespielten Runden 
mit insgesamt 60 Einzelspielen Jürgen Schüßler aus Höpfingen mit 
240 Punkten den ersten Rang erkämpfen. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten Helmut Steiner aus Hettingen und Helmut Link aus 
Mudau. Die weiteren Teilnehmer erhielten Sachpreise. An dieser 
Stelle einen herzlichen DANK an alle Spender, Gönner und Helfer 
für das gelungene Schafkopftunier.

SV Krumbach

Tages-Skiausfahrt am 24. Februar - Schön war‘s! 
Auch in diesem Jahr haben uns die Wetterverhältnisse und der feh-
lende Schnee wieder bis kurz vor Abfahrt Sorgen bereitet, sodass wir 
kurzfristig den Kurs in Richtung Oberstdorf ändern mussten. In den 
frühen Morgenstunden machten wir uns also mit dem Bus auf den 
Weg ins Allgäu. Bei abwechselndem Sonnenschein und leichtem 
Schneefall wurden die überraschenderweise gut befahrbaren Pisten 
mit den neuen Ski-Trikots erobert und mit Einkehrschwung die Ap-
rès-Ski Hütten in Beschlag genommen. So konnten am Abend alle 
unversehrt die Rückfahrt antreten, die uns wie immer dank einiger 
Gesangseinlagen einen großartigen Abschluss bereitet hat. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt wie immer unserem Busfahrer Lothar und al-
len, die dieses Jahr dabei waren! Freunde des Bergsports, wir freu-
en uns auf nächstes Jahr!

FC Freya Limbach 1921 e.V.

Rückblick Generalversammlung
Mit einer umfangreichen Tagesordnung samt Neuwahlen durfte die 
Vorstandschaft des FC Freya Limbach seine aktiven und passiven 
Mitglieder am FR, 01.03.24 sowie Ortsvorsteher V. Kern zur ordent-
lichen Generalversammlung im Sportheim willkommen heißen. 
Nach den Grußworten sowie dem Gedenken zu Ehren der Verstor-
benen zog G. Bräunig, Vorstand Verwaltung, ein kurzes Resümee 
des abgelaufenen Jahres und blickte auf die bevorstehenden Auf-
gaben. Neben dem prallen Veranstaltungskalender, zu dessen Be-
wältigung er nachdrücklich an die Unterstützungs- und Hilfsbereit-
schaft aller appellierte, hob er die Ertüchtigung der Flutlichtanlage 
auf nachhaltige, effiziente LED Technik hervor, um mit einem Dan-
keschön für das Geleistete an alle Ehrenamtlichen und Helfer so-
wie der gleichzeitigen Bitte, dies auch weiterhin so aktiv und leiden-
schaftlich zu tun, endete – denn die Schultern, die den Verein tragen 
sind das Rückgrat des Vereinslebens.
Im Anschluss berichtete C. Neumann, Vorstand Finanzen, von ei-
nem grundsätzlich positiven 2. „Nach-Corona“-Jahr und belegte 
auch im Zahlenwerk, dass die LED-Flutlichtanlage die größte Maß-
nahme des abgelaufenen Jahres darstellte.
Mit den Veranstaltungen als tragende aber auch existenzielle Säu-
le des ideellen Bereichs wurde der Finanzbericht geschlossen. Die 
Kassenprüfer A. Schmitt sowie V. Kern, denen hier auch nochmals 
Dank gebührt, konnten somit eine einwandfreie und lückenlose 
Buchführung bescheinigen.
S. Kircher, Vorstand Sport, skizzierte nochmals die sportlichen 
Highlights der vergangenen Saison, die mit dem Wiederaufstieg in 
die Kreisliga sowie dem fulminanten Kreispokalsieg ihren Höhe-
punkt fand. Positiv hob er auch die (Wieder-)Einführung der ei-
genständigen 2. Senioren-Mannschaft hervor, die sich trotz geringer 
Punkteausbeute als konkurrenzfähig erwies.
Traditionell konnte auch das Sommerferienprogramm der Gemein-
de wieder bereichert werden, dank tatkräftiger Unterstützung von 
D. Pieper, der sich für die Bambini-Fußballer verantwortlich zeich-
net. Den Blick in die Zukunft richtete man dabei auch noch kurz, wo 
die langjährige Ära von Trainer C. Heckmann nach dann 13 Jahren 
endet und man hocherfreut ist, mit Paul Bachmann und S. Fertig 
nicht nur 2 eingefleischte Limbacher, sondern auch qualitativ sowie 
menschlich zu 100% in die Vereinsphilosophie passende Nachfolger 
gefunden zu haben, die ab der kommenden Saison das sportliche 
Zepter übernehmen werden. Seinen sportlichen Bericht schloss er 
mit dem Dank an J. Puppan als aktuell einzigen Schiedsrichter im 
Verein, mit der gleichzeitigen Werbung auch um diese sehr wichti-
ge und bedeutende Rolle in den Vereinen auf Amateursportebene.
In der Jugend des FC Freya werden aktuell U18 126 Kinder und Ju-
gendliche betreut:
- Bambini (Fußball & Tanz): D. Pieper, E. Schmitt, J. Greulich
- F-Jugend: S. Garnaoui, A. Hamrita
- E-Jugend: J. Zimmermann, T. Blaschzok, R, Mohr
Ein Dankeschön gilt an dieser Stelle auch R. Zimmermann und D. 
Bucher-Stephan, die jederzeit bereitwillig einspringen und unter-
stützen, wenn Bedarf besteht. Auch die Cheerleader-Sparte ist im 
Jugend-Kontext besonders nennenswert, in welcher 57 Mädels aktiv 
sind, angeleitet von L. Schmitt und A. Strala (Sweeties), J. Gramlich 
und M. Rundler (Rebels) sowie L. Bangert (Bengals).
Die stattfindenden Cheerleader-Camps oder die atemberaubende 
Bewirtung der Kaffee- und Kuchenbar sind dabei nur 2 der vielen 
nennenswerten Aktivitäten, die hier laufen.

mailto:vfb.heidersbach@gmail.com
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Den Betreuer/innen, Trainer/innen gilt hier nochmals besonderer 
Dank, da diese auch abseits der aktiven Trainings und Spiele immer 
ein attraktives Angebot bereithalten.
Bevor es an die Neuwahlen ging, berichteten die Vertreter der ein-
zelnen Sparten von den Aktivitäten im Jahresverlauf.
K. Appel erstattete Bericht für die Trimm-Dich Gruppe, mit noch 
ca. 8-10 Aktiven, die sich bei ihren montäglichen Gymnastiktrai-
nings über jeden Neuzugang freut. 
I. Bachmann & I. Pabst umrissen die Tätigkeit der Gymnastikgrup-
pe I, die gemäß dem Motto „wer rastet der rostet“ trotz gehobenen 
Alters regelmäßig aktiv sind und in 2024 ihr 55-jähriges Bestehen 
feiern und H. Köstler berichtete von der Aerobic-Gruppe, die sich 
neben dem Mittwochstraining auch an vielfältigen unterjährigen 
Aktivitäten erfreut.Nach einer kurzen Pausen wurde die Vorstand-
schaft um G. Bräunig (Verwaltung), C. Neumann (Finanzen), S. 
Kircher (Sport), T. Link (Schriftführer) sowie J. Stipp (Jugend) in 
einstimmiger Wahl bestätigt und durfte sich dann von S. Weiß, der 
die Mitgliederverwaltung in seiner Obhut hat, über die aktuelle Mit-
gliedsstruktur informieren lassen. Hierbei konnten mit dem Bereich 
Jugend sowie einem verhältnismäßig hohen und positiven Frauen-
anteil der Mitglieder auch Handlungsfelder identifiziert werden, die 
man kurz- bis mittelfristig noch stärker in den Fokus rücken möchte 
in puncto Interessensberücksichtigung.
„Ehre, wem Ehre gebührt“ hieß es dann zuguterletzt und man konn-
te mit der silbernen Ehrennadel für 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft, 
mit der goldenen Ehrennadel für 30 Jahre und sogar eine Handvoll 
Mitglieder für 50 Jahre Mitgliedschaft ehren und danken.

Übernehmen in der neuen Saison den sportlichen Staffelstab der 1. 
Mannschaft beim FC Freya Limbach: S. Fertig (2. v.l.) sowie Paul 
Bachmann (3. v.l.)

DRK Limbach
Feuerwehren Laudenberg und Limbach trainieren Notfälle aller Art
Die vergangenen Wochen standen beim DRK Limbach unter dem 
Zeichen der Ersten-Hilfe und der kameradschaftlichen Zusammen-
arbeit mit den Kolleginnen und Kollegen der Feuerwehren. An 
gleich zwei Terminen war das DRK Limbach der Einladung der Feu-
erwehr Limbach gefolgt und frischten deren Erste-Hilfe-Kenntnisse 
im Umgang mit lebensbedrohlichen Verletzungen und Erkrankun-
gen auf. So wurden am ersten Termin die theoretischen Kenntnisse 
durch Ortsvereinsvorsitzenden und Sanitäter Anton Schulz aufge-
frischt und das Grundlagenwissen für den zweiten, praktischen Teil 
vermittelt. Beim zweiten Termin ging es unter Anleitung von Be-
reitschaftsleiter und Arzt Daniel Keil und tatkräftiger Unterstützung 
seines Teams um die praktische Handhabung der Notfallutensilien. 
So wurde beispielsweise das Stillen starker und spritzender Blutun-
gen, die Vorgehensweise bei bewusstlosen Patienten, die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung und die Versorgung von verunfallten und wir-
belsäulenverletzten Patienten mittels „Spineboard“ trainiert. 
Gänzlich anderes Programm stand beim gemeinsamen Termin 
mit der Feuerwehr Laudenberg auf dem Programm. Als Angebot 
für die Bevölkerung luden sie zum Kindernotfallkurs ein, bei der 
unser Team vom DRK Limbach zu lebensrettenden Sofortmaßnah-
men sowie häufigen Notfällen im Säuglings- und Kindesalter schul-
te. Auch hier wurden zuerst Theoriekenntnisse unter anderem zu 
Wunden, Knochenbrüchen, (Fieber-)Krämpfen, Verbrennungen, 
verschlucken von Fremdkörpern und natürlich der Wiederbele-
bung erlernt und anschließend dann praktisch trainiert. Auch eige-
ne Erlebnisse der Teilnehmerinnen und Teilnehmer rund um Not-
fälle mit Säuglingen und Kindern wurden thematisiert und auch 
von Erfahrungen des DRK-Teams aus Rettungsdienst und Klinik 
berichtet, sodass die Erfahrungen anderen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zugutekommen und sie für eventuell eintretende Not-

fallsituationen bestens gewappnet sind. Wir freuen und bedanken 
uns bei den beiden Feuerwehren für die Einladung und die gute Zu-
sammenarbeit. Eine gemeinsame Einsatzübung zur Festigung der 
erworbenen Kenntnisse ist für die Zukunft angedacht. 

Katholischer Kirchenchor Frohsinn Wagenschwend
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 16. März 
2024 um 20.00 Uhr im DGH in Wagenschwend statt. Dazu laden 
wir alle aktiven und passiven Mitglieder, unsere Ehrenmitglieder, 
das Pfarrgemeindeteam sowie alle an unserer Chorarbeit Interes-
sierten ganz herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden
2. Verlesen der Chronik
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vorstandschaft
5. Bericht des Dirigenten
6. Ehrung fleißiger Sängerinnen und Sänger
7. Grußworte des Präses und Ehrung vom Cäcilienverband
8. Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2024
9. Verschiedenes
Wünsche und Anträge müssen bitte im Vorfeld der 1. Vorsitzenden 
Regina Schäfer mitgeteilt werden.� Das Vorstandsteam

Museum Wagenschwend
Schluß mit Winterschlaf! Das Museum Wagenschwend startet in 
die diesjährige Museumssaison! Und das Museumsteam um Ger-
hard Schäfer hat die Winterpause genutzt: Am 24. März von 14.00 
bis 17.00 Uhr präsentieren sich viele Sammlungen im Museum 
neu überarbeitet und aktualisiert, so dass einige der Räume in ganz 
neuem Glanz erscheinen. Die Sammlung „Alte Musikinstrumente“ 
konnte mit Instrumenten aus der Renaissance und Barock-Zeit er-
weitert werden, die auch einen gewissen Bezug zum Odenwald ha-
ben. Im Mittelpunkt dieser Sammlung steht das Musikinstrument 
des Jahres 2024: die Tuba, die auch das „Objekts des Monats“ im 
Museum ist. Bei einer Führung oder mit einem Audioguide ist der 
Besuch im Museum ein besonderes Erlebnis. Auch das Museums-
Café ist am 24. März natürlich wieder geöffnet und lädt bei Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen zum Plaudern und Genießen mit 
Caféhaus-Flair ein! Neu im Museums-Café sind alte Bilder aus Lim-
bach und Wagenschwend zu sehen, die so manches Rätsel aufgeben. 
Wir freuen uns auf viele Gäste und Besucher aus Nah und Fern. 

SV Wagenschwend
Der SV Wagenschwend präsentiert den Pfälzer Kabarettisten 
Gerd Kannegieser.
Gerd Kannegieser spielt am 23. März 2024 sein 21. Programm
„Es Knerzje - awer mit Budder!“
Gerd Kannegieser ist ein Altmeister des literarischen Kabaretts. Seit 
mehr als 30 Jahren zieht er vorwiegend im Südwesten von Bühne zu 
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Bühne und begeistert sein Publikum als Knuffelmacho und Stamm-
tischphilosoph. Hemdsärmelig und verstiegen kokettiert er damit, 
als Comedian zu gelten, der für vordergründige Lacher sorgt. So-
bald sich das Publikum aber deshalb in Sicherheit wähnt, legt Kan-
negieser aus der Hüfte einen Schalter um, und plötzlich lachen alle 
in verändertem Gedankenambiente.
In diesem immer wieder faszinierenden Wechsel zwischen der ho-
hen Kunst des Denkens und den tieferen Abgründen des Unsinnes 
wird deutlich: Kannegieser ist der Nachbar, dessen Stärken seine 
Schwächen sind und der mit sicherem Tritt von jedem Fettnäpfchen 
direkt in die Fritteuse findet.
In seinem 21. Programm blickt der 65-jährige zurück und stellt fest, 
dass der Laib Brot, der sein Leben ist, bereits weitgehend aufge-
schnitten und gegessen ist. Was bleibt ist das Knerzje, von dem man 
nie so genau weiß, ob es Anfang oder Ende ist. 
Schon deshalb ist das nichts Trauriges: Schließlich gibt es Butter!
Wer das erleben möchte, der muss eine seiner Vorstellungen be-
suchen.
Der Vorverkauf findet exklusiv bei Getränke Banschbach in Wagen-
schwend statt. Öffnungszeiten: Di./Do.: 16-19 Uhr // Sa.: 9-14 Uhr
Vorverkauf: 10,– €, Abendkasse: 12,– €

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag, 17.03.2024 um 12.30 Uhr
SV Schefflenz 2 - SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Sonntag, 17.03.2024 um 15 Uhr 
FV Reichenbuch - SV Wagenschwend 

Verschiedenes
Liebe Heidersbacher Ü 65 
Wie angekündigt, findet unser nächster Kaffeenachmittag am Don-
nerstag, den 21.03.2024 ab 15.00 Uhr im Wirtschaftsraum des Häl-
lele statt. Es gibt bestimmt wieder nette Begegnungen, interessante 
Gespräche bei leckeren, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Tee und 
Kaltgetränken. Wir freuen uns auf Euch und danken für eine kleine 
Spende.� Euer Kaffeeteam!
Altenwerk Wagenschwend und Balsbach März 2024
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Wagenschwend & Balsbach. 
Wir treffen uns dieses Jahr zum 1. Mal wieder am Mittwoch, den 20. 
März um 14.00 Uhr im Engel. Dazu haben wir die Polizei aus Mos-
bach eingeladen. Sie informieren uns über Gefahren und Risiken im 
Alltag. Wir laden dazu auch alle junggebliebenen Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahre ganz herzlich ein. Es wird bestimmt ein interes-
santer und informativer Nachmittag.� Das Altenwerk Team
Der „Schlepper-TÜV“ ist unterwegs!
Für die Besitzer von landwirtschaftlichen Zugmaschinen kommt 
der TÜV SÜD in einige Ortschaften um die Hauptuntersuchung ge-
mäß §29 StVZO durchzuführen. An diesen Terminen können auch 
gerne ungebremste PKW-Anhänger vorgeführt werden.
Weil wir diese Sondertermine in der Regel nur während den Win-
termonaten durchführen, wird auch Haltern von Zugmaschinen/
Anhängern, die erst im Laufe des Jahres 2024 zur Hauptuntersu-
chung fällig sind, geraten, diese Termine wahrzunehmen. Hier-
durch ergäbe sich dann nur eine einmalige Verkürzung der Haupt-
untersuchungsfrist. Termine hierfür wären:
Mittwoch den 20.03.2024,
10.15 - 10.30 Uhr Krumbach Sportplatz
10.45 - 11.45 Uhr beim Gasthaus „Linde“ in Wagenschwend
11.45 - 12.45 Uhr beim Gasthaus „Engel“ in Balsbach
12.50 - 13.05 Uhr bei der Feuerwehr in Laudenberg
13.45 - 14.14 Uhr bei der Schule in Limbach

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Kommunaler Ehrungsabend in Fahrenbach
„Oh happy day“, so der Titel eines der Lieder, das der Männerge-
sangverein Fahrenbach unter Leitung von Manfred Schäfer zum 
Kommunalen Ehrungsabend der Gemeinde Fahrenbach beisteuer-
te. Und ein „happy day“, d.h. glücklicher Tag war es sicherlich für 
alle, deren ehrenamtliches Engagement an diesem Abend öffent-
lich gewürdigt wurde. Kommunalpolitiker, Blutspender und Feu-

erwehrangehörige (Bericht folgt) standen an diesem Abend im gut 
besuchten Bürgerzentrum Fahrenbach im Mittelpunkt. Mitgestal-
tet wurde der Ehrungsabend neben dem Männergesangverein auch 
vom Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach. 
„Bei solch einem Abend“, so Bürgermeister Jens Wittmann sollen 
mal all diejenigen im Mittelpunkt stehen, ohne die das Leben in einer 
Kommune wie Fahrenbach deutlich ärmer wäre. Menschen die ohne 
große Worte für die Allgemeinheit bzw. für andere da sind oder anpa-
cken wenn es gilt. Dazu, so Wittmann, gehören auch die,die regelmä-
ßig zur Blutspende gehen und so zu Lebensrettern werden. Viele neh-
men die Blutspende für selbstverständlich, so Wittmann, doch das ist 
bei weitem nicht so. Deshalb freue er sich jedes Jahr, wenn er langjäh-
rige Spender öffentlich auszeichnen kann. In diesem Zusammenhang 
ging auch ein großes Dankeschön an die DRK-Bereitschaft Trienz die 
jedes Jahr einen Blutspendentermin organisiert, zu dem regelmäßig 
etwa 150 Personen nach Fahrenbach kommen. 

Der Bürgermeister rief dann zunächst Maria Zettl (Fahrenbach) und 
Christian Winter (Trienz) nach vorne. Die erhielten ihre Ehrung für 
zehn Blutspenden. Sabine Schäfer aus Trienz (ebenfalls 10 Spenden) 
war entschuldigt. Bereits 25 Mal meldete sich Michael Hettinger (Fah-
renbach) bei den Spendenterminen. Für ihn gab es die Ehrennadel in 
Gold mit Lorbeerkranz, eine Urkunde und natürlich ein Präsent der 
Gemeinde. Höhepunkt der Blutspenderehrung aber war die Auszeich-
nung für Theo Scheuermann aus Robern. Der hat mittlerweile schon 75 
Spenden auf seinem Blutspendenausweis vermerkt. Bürgermeister Jens 
Wittmann und Diana Nerpel von der DRK-Bereitschaft Trienz dank-
ten bei der Verleihung der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichen-
kranz für das langjährige Engagement und hoben die Vorbildfunktion 
aller Geehrten heraus. Dass der Einsatz zum Wohle andere gewürdigt 
wird, zeigte dann auch der Applaus der Versammlung. 
Applaus gab`s im Anschluss auch für den Musikverein Feuerwehrka-
pelle Fahrenbach unter Leitung von Matthias Brand für das grandiose 
„Simon & Garfunkel-Medley“. Da intonierte man auch den bekann-
ten sound of silence, an den sich aber die Personen die dann zur Eh-
rung anstanden nicht hielten. Die Rede ist von verdienten Orts- und 
Gemeinderäten, die nicht etwa die Stille suchten, sondern sich öffent-
lich für ihre Mitbürger engagieren. „Das ist nicht immer einfach, so 
der Bürgermeister denn in der Kommunalpolitik gilt es, den indivi-
duellen Ansprüchen der Bevölkerung mit Blick auf das Gemeinwohl 
und die kommunalen Finanzen gerecht zu werden. Spannungsfelder 
gibt`s da einige und deshalb ist es schön, dass sich doch immer wieder 
Frauen und Männer finden die sich in den kommunalen Gremien für 
das Gemeinwohl einsetzen“. Der Bürgermeister nutzte die Gelegen-
heit auch gleich für einen Aufruf, bei den anstehenden Kommunal-
wahlen zu kandidieren. „Warten sie nicht bis sie angesprochen wer-
den, sondern gehen sie aktiv auf die Gremien zu“ so Wittmann. 
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Vorgemacht hat das auch Elvira Schork (Fahrenbach), die seit 2014 
dem Gemeinderat angehört und in der CDU- Fraktion ihre Mei-
nung vertritt. Zehn Jahre im Gemeinderat arbeiten Manuel Ehret 
(Trienz) von der Bürgerlichen Wählergemeinschaft BWG und Be-
nedikt Münch (Robern) von der CDU zum Wohle ihrer Mitbür-
ger. Münch ist zudem seit zehn Jahren auch im Ortschaftsrat aktiv, 
während Manuel Ehret seit sechs Jahren im Ortsgremium mit dabei 
ist. Er übernahm als Nachrücker den Posten von Thomas Breitinger, 
der nach seiner Einstellung als Kämmerer bei der Gemeinde Fahren-
bach sein Mandat als Gemeinde- und Ortschaftsrat aufgeben musste. 
Allerdings fungiert Thomas Breitinger seit 2014 ununterbrochen als 
Ortsvorsteher von Trienz und so wurde auch ihm die Ehrennadel des 
Gemeindetags samt einem Präsent der Gemeinde übergeben. Eine 
weitere Ehrennadel wird in Kürze an den entschuldigten Heinrich 
Kmett überreicht. Er arbeitet seit zehn Jahren aktiv im Ortschaftsrat 
von Robern mit. Zehn Jahre länger als dieses Quintett nämlich schon 
20 Jahre engagiert sich Achim Schwing in der Kommunalpolitik. 
Für die CDU sitzt er im Gemeinderat, wo seine Meinung und seine 
klaren Statements geschätzt werden. Besonders Schul- und Kinder-
gartenangelegenheiten liegen dem örtlichen Mediziner am Herzen. 
„Sicher wirst du da auch in der Sprechstunde mal zu dem ein oder 
anderen politischen Thema angesprochen“, so Jens Wittmann augen-
zwinkernd bei der Übergabe der Ehrennadel und der Ehrenstele des 
Gemeindetages. Für die Ehepartner der geehrten kommunalpolitisch 
Aktiven gab`s im übrigen auch noch ein Präsent. A propos Kommu-
nalpolitik. Jens Wittmann nutzte die Versammlung auch für einen 
Rückblick und einen Ausblick auf die anstehenden Aufgaben. Die 
werden nicht weniger, doch grundsätzlich habe man Fahrenbach zu 
einer zukunftsfähigen Kommune entwickelt, die attraktiv ist, und de-
ren Infrastruktur sich sehen lassen kann. Bürgermeister, Verwaltung 
und die kommunalen Gremien müssen weiter mit Mut, Leidenschaft, 
Weitsicht und Entschlossenheit agieren. Dazu braucht es natürlich 
auch die Unterstützung der Bevölkerung und das herausragende En-
gagement von Ehrenamtlichen. Er selbst, so Wittmann, arbeite gern 
für seien Heimatgemeinde und werde sich daher auch am 15. Sep-
tember bei der turnusmäßig anstehenden Wahl für eine Fortsetzung 
seiner Arbeit in den letzten 24 Jahren bewerben. Mit dem gemeinsa-
men Badner-Lied wurde dann der offizielle Teil des Abends beendet 
und es bot sich Raum für Gespräche und Begegnungen. „Auch das 
soll ja mit einem solchen Ehrungsabend gefördert werden“, so die Or-
ganisatoren der Gemeindeverwaltung. 

Ehrungen für Feuerwehrleute - Neuer Ehrenkommandant 
Ein Schwerpunkt des Kommunalen Ehrungsabends im Fahrenba-
cher Bürgerzentrum waren die Ehrungen von verdienten Feuer-
wehrkameraden, die Bürgermeister Jens Wittmann zusammen mit 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr und dem stv. Vorsitzenden des 
Kreisfeuerwehrverbandes Thomas Link vornahm. 
„Es ist absolut richtig, so der Fahrenbacher Bürgermeister, dass man 
auch mal die Männer und Frauen in den Mittelpunkt stellt, die rund 
um die Uhr für ein gutes Sicherheitsgefühl der Bevölkerung sorgen 
und dafür oft auch mal ihre eigene Gesundheit riskieren. Die Ein-
satzbereiche, so Wittmann, werden immer vielschichtiger und for-
dern die Feuerwehrangehörigen heraus immer up to date zu sein. 
Erfreulich aber, dass sich in den Fahrenbacher Abteilungen immer 
wieder junge Kräfte finden, die der Feuerwehr beitreten und Dienst 
an der Allgemeinheit tun. Dass im letzten Jahr zwölf junge Männer 
die Schlagkraft der Wehr erhöhten, spricht aber auch für das gute 
kameradschaftliche Miteinander, das in den Wehren vorherrscht. 
Dafür galt der Dank dem Gesamtkommandanten Matthias Brand, 
sowie den Abteilungskommandanten Manuel Haag (Fahrenbach), 
Stefan Achstetter (Trienz) und Marco Konrath (Robern). 
Viele Jahre an der Spitze der Wehr stand Berthold Schäfer. Der, so 
Wittmann, verdiente seine ersten Meriten bei der Wehr in Scheidental, 
ehe er 1983, nach seiner Heirat verbunden mit dem Umzug, der Ro-
berner Wehr beitrat. 1991 wurde er stv. Abteilungskommandant und 
von 1996 bis 2016 übernahm er bei der Abteilung Robern das Kom-
mando. 2016 beauftragten ihn seine Kameraden mit der Führung der 
Gesamtwehr, die er bis 2021 innehatte. In seine Ägide, so Wittmann, 
fielen die Beschaffungen von zwei Fahrzeugen, der Bau eines Sand-
sacklagers sowie die Förderung persönlicher Qualifikation, verbunden 
mit der Verbesserung der Einsatztechnik. Dabei habe Berthold Schä-
fer immer ein gutes Maß zwischen Wunsch und Machbarkeit gefun-
den und bei Einsätzen immer den Überblick behalten. Das sahen auch 
seine Kameraden aus Robern so und schlugen deshalb die Ernennung 
zum Ehrenkommandanten ihrer Abteilung vor. „Der Gemeinderat 
war gleicher Meinung“, so Wittmann und überreichte an Berthold 
Schäfer die Ernennung zum Ehrenkommandanten der Feuerwehr Ro-

bern. Erste Gratulanten waren Matthias Brand und Marco Konrath. 
Beide wissen, dass sie auf das reichhaltige Fachwissen und die Erfah-
rung - Schäfer ist schon fast 50 Jahre Feuerwehrler – ihres neuen Eh-
renkommandanten jederzeit zurückgreifen können. 
Die Glückwünsche und Grüße des Landkreises überbrachte Kreis-
brandmeister Jörg Kirschenlohr. Der dankte allen Wehrleuten für 
den uneigennützigen Einsatz für das Gemeinwohl. „Feuerwehrleu-
te müssen einiges dem Dienst für den Anderen unterordnen“, so 
Kirschenlohr und das ist nicht selbstverständlich. Trotzdem sei es 
schön, dass es etliche Kameraden gibt, die seit vielen Jahrzehnten 
ihrem Dienst nachgehen und Spaß an der Gemeinschaft innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehr haben. Als Zeichen der Anerkennung 
übergab der Kreisbrandmeister dann das bronzene Feuerwehr-
Ehrenzeichen für 15-jährige aktive Mitarbeit in der Feuerwehr an 
Brandmeister Benjamin Haas und Oberfeuerwehrmann Sascha 
Angstmann. Beide gehören der Fahrenbacher Abteilung an, in der 
Benjamin Haas- genau wie in der Gesamtwehr- das Amt des stv. 
Kommandanten inne hat. Bereits 40 Jahre sind Löschmeister Erwin 
Bauer und Oberlöschmeister Lorenz Jehl fester Bestandteil der Feu-
erwehr in Robern. Beide versehen nicht nur seit 1983 ihren Einsatz-
dienst, sondern engagieren sich auch in der Führung der Wehr. Bei-
den heftete Jörg Kirschenlohr unter dem Applaus der Bürgerschaft 
das Feuerwehrehrenzeichen in Gold ans Revers. 
Ehrungen für verdiente Mitglieder der Altersabteilung gibt`s vom 
Kreisfeuerwehrverband, für den Thomas Link (Osterburken) vor Ort 
war. Der lobte zunächst die gute Feuerwehrarbeit vor Ort. „Schön, 
dass man hier das Ehrenamt so wertschätzt“ erklärte Link, und bat 
zunächst Gerd Neukirchner nach vorne. Der trat vor nunmehr 40 
Jahren der Roberner Feuerwehr bei und hat auch nach seinem Wech-
sel in die Alterswehr nie den Kontakt zum Geschehen rund um das 
Feuerwehrhaus abbrechen lassen. Für seine vier Jahrzehnte bei den 
Floriansjüngern erhielt er die Ehrennadel des Kreisfeuerwehrver-
bandes in Bronze. Silberfarben ist die Ehrennadel, die ab sofort an 
der Uniform von Fritz Wagner zu finden ist. Der trat schon 1973 der 
Roberner Feuerwehr bei und ist seitdem aus der Wehr nicht mehr 
wegzudenken. In der aktiven Abteilung ist Fritz Wagner zwar nicht 
mehr zu finden, bei allen technischen Fragen rund um das Feuer-
wehr-Equipment aber, sind sein reichhaltiges Wissen und sein Erfah-
rungsschatz gefragt. Er gehört, genau wie Gerd Neukirchner, zu den 
Kameraden, die absolute Vorbildfunktion haben. 
Bürgermeister Jens Wittmann gratulierte namens der Gemeinde den 
sechs Geehrten und übergab die Präsente der Gemeinde. Wittmann 
vergaß dabei nicht die Jugendfeuerwehr zu erwähnen. Dort, so der 
Bürgermeister, wird die Grundlage für die so wichtige Arbeit der Feu-
erwehr in der Zukunft gelegt. Nicht unerwähnt ließ Wittmann auch 
die DRK-Bereitschaft und die Helfer-vor- Ort-Gruppe vom örtlichen 
DRK. „DRK und Feuerwehr bilden eine gut funktionierende Allianz 
von der die gesamte Bevölkerung profitiert“. Das musikalische Ständ-
chen für den neuen Ehrenkommandanten und die Feuerwehrjubilare 
ließ danach der Musikverein Feuerwehrkapelle, bei der Gesamtkom-
mandant Mattthias Brand den Taktstock führt- erklingen. 
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Änderung bei den Rentensprechtagen
Am 4.3. hat Günther Kreis hat zum letzten Male als offizieller Ver-
sichertenberater der DRV einen Sprechtag im Fahrenbacher Rat-
haus (bzw. Bürgerzentrum) abgehalten. Jetzt ist er in seinen wohl-
verdienten „Versichertenberater-Ruhestand“ getreten. Vielen Dank 
an Günther Kreis für die Rentenberatungen vor Ort, in denen er in 
den letzten Jahren sein profundes Fachwissen an die Versicherten 
weitergegeben hat.
Auf dieses Fachwissen und die Erfahrung würde die Gemeinde Fah-
renbach ja nur ungern verzichten. Deshalb sind wir froh, dass sich 
Günther Kreis bereit erklärt hat, auch in der kommenden Zeit eh-
renamtlich noch für Rentenfragen zur Verfügung zu stehen. Aller-
dings bietet die Gemeinde Fahrenbach diesen Service nur für Ver-
sicherte aus den Gemeinden Fahrenbach, Robern und Trienz an. 
Die nächsten Termine können für Montag, 08.04.2024 (vormit-
tags) bei der Gemeindeverwaltung Tel. 92050 vereinbart werden. 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung in Fahrenbach findet 
am Montag, dem 18.03.2024 um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum 
am Limes in Fahrenbach statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bekanntgaben
2. �Innerortsentwicklung „Birken“ in Fahrenbach

- Planungsauftrag
3. �Bebauungsplan Baugebiet Feldbrunnen II in Fahrenbach nach 

§13a BauGB
- Beschluss über die Offenlage 

4. �Baugesuche
- Neubau einer Garage auf FlST. Nr. 198/1 in Trienz

5. Umbau und Sanierung Rathaus Fahrenbach
- Auftragsvergabe Möblierung

6. Instandsetzung Rathausumfeld in Fahrenbach
- Vorstellung und Billigung der Planung

7. Hinweise und Anfragen
8. Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung ist eingeladen 
Baumpflanzaktion im Gemeindewald Fahrenbach – Gemein-
sam für „unseren“ Wald!
Auch der Fahrenbacher Wald bleibt von den Folgen des Klimawan-
dels nicht verschont. Viele durch Borkenkäfer entstandene Schad-
flächen müssen wieder aufgeforstet werden. Deswegen findet am 
Samstag, dem 23. März 2024 eine „Bürgerpflanzaktion“ in Fah-
renbach (Gewann „Buch“) statt. Treffpunkt ist der Bauhof Fahren-
bach um 9.00 Uhr. Danach geht es in Fahrgemeinschaften in den 
Wald. Die Gemeinde Fahrenbach spendiert zum Abschluss der 
Aktion um ca. 12.00 Uhr einen Imbiss für alle Helfer. Mitmachen 
kann jeder, der einen Spaten, Arbeitskleidung, festes Schuhwerk, 
gute Laune und Freude am gemeinschaftlichen Arbeiten mit-
bringt. Vor Ort geben erfahrene Waldarbeiter Hilfestellung und 
Förster Kunzmann wird noch viele weitere Informationen zur ak-
tuellen Lage im Wald gegeben. Bitte melden Sie ihre Teilnahme 
bis zum 17.3.24 bei der Gemeinde Fahrenbach unter gemeinde@
fahrenbach.de oder Tel Nr. 06267/92050 oder beim Förster unter 
0175/2237845 – gerne auch per SMS oder WhatsApp – an.

Preisvergabe Luftballonwettbewerb vom 28. Fahrenbacher 
Weihnachtsmarkt
Beim 28. Fahrenbacher Weihnachtsmarkt fand wieder ein Luftbal-
lonwettbewerb für unsere kleinen Weihnachtsmarktbesucher statt. 
Viele tolle Preise warteten auf ihre Gewinner. Am 03. März 2024 
war es endlich so weit. Die Sieger waren ermittelt und zur Preisver-

gabe wurden die Absender von Ballonen mit den weitesten Flug-
strecken in das Bürgerzentrum Am Limes nach Fahrenbach eingela-
den. Voller Stolz konnten die Gewinner ihre Preise aus den Händen 
von den Mitgliedern der Fördergruppe rund um Vorstand Daniel 
Eppel in Empfang nehmen. Das „Flugwetter“ war in diesem Jahr 
an beiden Markttagen optimal. Von den gestarteten Ballons wurden 
dieses Mal 26 Karten zurückgeschickt, wovon die besten acht Flug-
sieger prämiert wurden. Der Spitzenreiter schaffte es auf rund 550 
km und wurde in Österreich gefunden. Der Zweitplatzierte landete 
nach 477 km ebenfalls in Österreich. Die nächsten Ballons landeten 
in Deutschland und hatten Reichweiten von 43 bis 333 km. 
Die Gewinner: Amelie Beckmann aus Trienz, Finn Reimold aus 
Waldbrunn, Anna-Lena Götz aus Hemsbach, Matilda Eppel aus 
Wagenschwend, Nias Straub aus Aglasterhausen, sowie Hanna 
Ferstl, Ilai Wittmann und Zoe Albert aus Fahrenbach. 
Herzlichen Glückwunsch. 

Freiwillige Feuerwehr Abt. Trienz
Am kommenden Samstag, 16. März 2024 findet im Gerätehaus 
Trienz, die diesjährige Generalversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Abt. Trienz statt. Die Versammlung wird um 20 Uhr be-
ginnen. Um vollzählige Teilnahme in Dienstuniform wird gebeten. 
Besonders eingeladen sind die Mitglieder der Alterswehr, sowie ört-
liche Gemeinde- und Ortschaftsräte.

Schrottsammlung der FFW Trienz
Am Samstag, den 23. März ab 9 Uhr.
Bitte stellen sie ihre Schrottteile vor 9 Uhr am Straßenrand bereit, 
wenn möglich aber nicht über Nacht. Mitglieder der Feuerwehr sam-
meln diese ein. Größere Mengen und schwere Teile sind wir gerne 
behilflich, rufen sie hierzu Olaf Hansal unter Tel. 0151/11641548 an.
Gesammelt wird : Alle Schrotteile mit überwiegendem Metallanteil.
Nicht gesammelt wird:
-Gasflaschen
-PKW Reifen mit Felgen (nur Felgen aber i.O.)
-Kühlgeräte
-Nachtspeicheröfen/Heizkessel (Metall-Heizkörper aber i.O.)
-Müll
-Feuerlöscher / Fernseher
-Waschmaschine/ Trockner/Spülmaschine/E-Herde
-E-Rasenmäher (Trockengelegte Benzin-Rasenmäher aber i.O.)
-Elektroschrott (alles mit Stecker)
Es besteht auch die Möglichkeit, dass ganzjährig bei den Wertstoff-
höfen der FA. INAST Schrott für die Feuerwehr Trienz abgegeben 
werden kann.

Bürgerliche Wählergemeinschaft (BWG)
Die Anhängerversammlung zur Aufstellung von weiteren Kandi-
daten zur Gemeinderatswahl Fahrenbach und Ortschaftsratswahl 
Robern findet am Donnerstag, 21.03.2024, im DGH in Trienz um 
18.00 Uhr statt. Dazu eingeladen sind alle Anhänger der Bürger-
lichen Wählergemeinschaft Fahrenbach (BWG), die zu dieser Wahl 
wahlberechtigt sind. (mindestens 16 Jahre und seit mindestens 3 
Monaten ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben)

Standesamtliche Nachrichten 
Jubilare 
Am 16.03.2024 feiert Frau Irma Flicker aus Fahrenbach ihren 91. 
Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin recht herzlich 
und wünscht ihr einen schönen Verlauf des Ehrentages sowie alles 
erdenklich Gute für die Zukunft. 
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Schulnachrichten 

Die acht Brokatübungen, Qigong
Die acht edlen Brokatübungen aus dem Qigong sind ein sehr effek-
tives Ganzkörpertraining. Muskeln werden gedehnt und gekräftigt, 
Meridiane angeregt und alle Gelenke  gelockert. Doch vor allem soll 
dieser Samstagmorgen zur Entspannung dienen.
Meike Dörschuck, Heilpraktikerin / Samstag, 13.04.24, 09:00 - 11:15 
Uhr / 1 Termin / Fahrenbach Bürgerzentrum, Sporthalle, Ostring 6, 
Fahrenbach / 17,00 Euro / ab 8 Teilnehmenden / Anmeldung unter 
Tel. 06261-6741710� Kurs 301FAF
Kräuterwanderung für Kinder von 6 bis 12 Jahren
in Begleitung von einem Erwachsenem
Leckere und magische Pflanzen verbergen sich in den Tiefen des 
Waldes oder auch auf den Feldern und warten darauf, von Euch ent-
deckt zu werden. Manche von den Kräutern schmecken sehr lecker, 
andere wiederum sind eher nur gesund. Doch oft können wir mit 
Kräutern viele wundervolle schmackhafte Leckerlis zaubern.Gerne 
seid mit einem Erwachsenem dabei, denn zusammen macht alles 
doppelt viel Freude.
Meike Dörschuck, Heilpraktikerin / Freitag, 07.06.24, 16:00 - 17:30 
Uhr / 1 Termin / Treffpunkt Spielplatz, Akazienstraße, Fahrenbach / 
9,00 Euro Erwachsene, 7,00 Euro pro Kind / 8 bis 13 Teilnehmende 
/ Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 109FAA
Wie wächst der Wald und welchen Einfluss haben wir Men-
schen darauf?
Bei einem gemütlichen Abendspaziergang in den Trienzer Wäldern ge-
hen die Teilnehmer diesen Fragen und auch anderen Fragen rund um 
den Wald nach. Auf einem ca. 3 km langen Rundkurs werden Kennt-
nisse über unsere heimischen Baumarten und ihre individuelle Funkti-
on in unseren Wäldern vermittelt. Von Vorteil sind lange Kleidung und 
festes Schuhwerk, denn es geht auch mal querfeld(-wald) ein.
Wolfgang Kunzmann/Mittwoch, 12.6.24, 18:00-20:30 Uhr/1 Termin/
Trienz - Drehplatte im Wald in der Talstraße / 19,00 Euro / ab 8 Teil-
nehmenden / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 109FAB

Vereinsnachrichten 
Fußballtermine aktuell 

In der Kreisliga Mosbach sind für das kommende Wochenende fol-
gende Partien angesetzt:
Samstag 16.03.2024 
16.15 Uhr SV Sattelbach – VfR Fahrenbach (in Sattelbach) 
Sonntag 17.03. 2024 
15.00 Uhr FC Lohrbach – SV Robern (in Lohrbach)
B-Liga 
Sonntag 17.3 12.30 Uhr FV Elztal 2 - SG Fahrenbach/Reichen-
buch (in Muckental)
 12.30 SC Oberschefflenz- SG Trienz /Robern (in Oberschefflenz)

VfR Fahrenbach
Zeltkonzert mit Alex Pezzei 
Zum Heimspiel gegen die SG Auerbach am 23.03 veranstaltet der 
VfR Fahrenbach ein Konzert mit dem allseits bekannten musik-
begeisterten Südtiroler Alex Pezzei. Im beheizten Zelt wird er für 
eine beeindruckende Party-Stimmung sorgen. Alex hat Musik in 
den Adern und wird auf der Bühne nonstop Vollgas geben und den 
Abend unvergesslich machen…! Karten gibt’s an der Abendkasse 
und an den Vorverkaufsstellen: Grüner Baum Fahrenbach, Auto-
service Kreis Fahrenbach, Sparkasse Fahrenbach

MGV Freundschaft Fahrenbach 
Der MGV Freundschaft trifft sich am kommenden Dienstag, 19. 
März zu seiner nächsten Singstunde zur gewohnten Zeit im kath. 
Gemeindehaus.

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach e.V.
Die Generalversammlung des Musikvereins Feuerwehrkapelle Fah-
renbach e.V. für das WJ 2023 findet am 16. März 2024, um 19.00 

Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Trienz statt. Auf der Tagesordnung 
finden sich neben den üblichen Berichten auch anstehende Wahlen.

Katholischer Kirchenchor St. Jakobus Fahrenbach
Passionskonzert 
Am Sonntag, den 17. März 2024 gibt der kath. Kirchenchor Fah-
renbach um 18.00 Uhr in der Kirche St. Jakobus ein besonderes 
Konzert zur Passionszeit. Hauptbestandteil dieser geistlichen 
Abendmusik sind Ausschnitte aus „Bilder der Passion“. Dies ist eine 
Komposition des Liedermachers und Pfarrers Clemens Bittlinger. 
Darin eingebettet sind moderne religiöse Gesänge, Instrumental-
stücke, Lieder aus Taize, packende Texte sowie traditionelle Passi-
onslieder. Das Werk führt zur Besinnung auf Wesentliches, wenn 
darin biblische Figuren und die Ereignisse der Passion Jesu lebendig 
werden. Dabei bleibt der Texter und Komponist Bittlinger nicht am 
Damals hängen. Er textet über Liebe, Verrat, Gewalt. Verlassenheit 
und Hoffnung auf Frieden im Heute. Ausführende sind der Kath. 
Kirchenchor Fahrenbach mit Solisten unter Leitung von Manfred 
Schäfer.

VdK Ortsverband Fahrenbach
Zur Hauptversammlung des VdK Ortsverbandes Fahrenbach am 
Freitag, dem 22. März 2024 um 17.30 Uhr, im Café G‘mütlich in 
74864 Fahrenbach, Bahnhofstr. 33, sind die Mitglieder mit Partne-
rin / Partner herzlich eingeladen. Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Mit Ihrer Teilnahme an der Hauptversammlung unterstützen 
Sie die Arbeit der bisherigen und auch der neuen Vorstandschaft. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte
4. Bericht der Revisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Ehrungen
8. Grußworte
9. Verschiedenes / Anträge / Informationen
Anmeldungen werden bis zum 19.03.2024 bei Wolfram Reichert, 
Tel.-Nr. 06267-1094 oder Walter Reiß, Tel.-Nr. 06267-1226 oder 
Sieglinde Koso. Tel.-Nr. 06287-392 oder per E-Mail an wolfram_ 
reichert1@web.de, erbeten.

VdK Ortsverband Robern-Krumbach-Sattelbach
Bei unserer Vorstandsitzung haben wir die Veranstaltungen für das
Jahr 2024 bestimmt. Hier die Termine für unsere Mitglieder zur 
Kenntnis:
– �Stammtisch am Donnerstag 18.04. um 16.00 Uhr Im Gasthaus 

„Engel“ Balsbach
– �Stammtisch mit Grillfest am Samstag 15.06. ab 16.00 Uhr am 

Sportplatz Robern.
– �Jahresausflug Mitte September, genauer Zeitpunkt und Ziel 

wird noch bekannt gegeben.
– �Generalversammlung mit Adventsfeier am Samstag 28.11. ab 

15.00 Uhr
Zu den Terminen erfolgt jeweils noch eine extra Bekanntmachung.
� Die Vorstandschaft

Sportverein Robern e. V. 
Mitgliederversammlung 
Am Freitag, den 15. März findet um 20 Uhr die ordentliche Mit-
gliederversammlung des SV Robern im SVR- Sportheim statt. Auf 
dem Plan stehen die üblichen Berichte, Wahlen und eine Änderung 
der Vereinssatzung. Bereits ab 19.00 Uhr findet an diesem Freitag 
die Generalversammlung des Förderverein SV Robern statt.
Schlachtfest 
Am Samstag, 23.März 2024, ab 11.15 Uhr, lädt der Förderver-
ein des Sportvereins Robern zu seinem Schlachtfest ins Sportheim 
ein. Die Besucher des Schlachtfestes dürfen sich auf frisches Well-
fleisch und Schlachtplatte mit Sauerkraut freuen, aber auch auf fri-
sche Bratwürste, Brät-u. Käsebrote. Natürlich bietet der Förderver-
ein auch wieder frische Bratwürste, Leber-u. Blutwürste im Darm 
zum Kauf an. In den Dosen gibt es neben Blut-u. Leberwurst, auch 
Bratwurst, Schwartenmagen und Schinkenwurst. Bestellungen bitte 
unter Tel. 06267/6145 an Erwin Albert oder auf die Homepage des 
SV Robern unter sv-robern.de/schlachtfest klicken und dort ein-
fach bestellen. Tischreservierungen sind möglich. Das sportliche 
Programm des Schlachtfestes: 
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Samstag um 13.00 Uhr mit dem B-Jugend- Spitzenspiel spiel JSV 
Limbach/Fahrenbach gegen JSG Nassig. Um 15.00 Uhr treffen in 
der Kreisklasse B 1 aufeinander die SpG Trienz/Robern gegen TV 
Reisenbach. Am Sonntag, 24. März um 15.00 Uhr, wird dann das 
Kreisligaspiel SV Robern gegen FV Mosbach II angepfiffen.

Förderverein SV Robern -
Schrottsammlung
Der Förderverein des SV Robern führt noch bis zum Montag, 
18.März seine diesjährige Frühjahrsschrottsammlung durch. Der 
Container steht wieder am Parkplatz beim Sportplatz. Schrott aller 
Art zum Beispiel Edelstahlspülen, Badewannen, Boiler, Holz-, Koh-
le-, Gas-Öfen, Heizkörper, Fahrräder, Autoteile, Landwirtschaftli-
che Geräte, Eisenrohre, Dachrinnen, Metallgartenzäune, Wäsche-
ständer, Töpfe, Pfannen, und alles, was sonst noch aus Metall ist, 
kann angeliefert und in den Container geworfen werden. 
Größere Mengen und schwerere Teile holen wir auch gerne bei 
Ihnen ab. Bitte setzen Sie sich in diesem Fall telefonisch unter 
06267/6145 mit uns in Verbindung.

MGV Liederkranz Trienz 
Die ordentliche Mitgliederversammlung des MGV Liederkranz 
Trienz findet am Freitag 22.03.2024 um 19:00 Uhr in der Linde 
statt. Alle Aktiven, Passiven und Ehrenmitglieder sind dazu recht 
herzlich eingeladen. Anträge sind bis zum 18.03.2024 beim Vor-
stand einzureichen! Tagesordnung: 
  1. Begrüßung 
  2. Totenehrung
  3. Tätigkeitsbericht des Protokollführers
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahl des 2. Vorsitzendes
  8. Bericht des Chorleiters
  9. Grußworte
10. Anträge und Verschiedenes

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Fahrenbach

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; 
Mail: fahrenbach@kbz.ekiba.de; Homepage: www.ev-fahrenbach.de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 09.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet 
ist. Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der YouTube-Link ist 
auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
Freitag, 15.03.24
16:00 Uhr	 Minigruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren, Alter Kinder-

garten Fahrenbach
18:00 Uhr	 Jungbläser Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 17.03.24
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Ulrich Heck, Präd.)
Mittwoch, 20.03.24
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 21.03.24
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 22.03.24
16:00 Uhr	 Minigruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren, Alter Kinder-

garten Fahrenbach
18:00 Uhr	 Jungbläser Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahren-

bach
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 24.03.24
10:00 Uhr 	Konfi-Gesprächs-Gottesdienst mit Musikprojekt „Neue 

Lieder“, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel + 
Pfrin. Rebecca Stober)

	 im Anschluss: Kirchencafé im Alten Kiga.
Kath. Kirche St. Jakobus Fahrenbach

Einladung zum Gottesdienst mit Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 17. März, feiern wir um 10.30 Uhr in der Kirche 
St. Jakobus Fahrenbach Gottesdienst. Anschließend (ca.11.30 Uhr) 
lädt das Gemeindeteam zum Kirchenkaffee ein. Herzliche Einla-
dung dazu. Der Perukreis bietet außerdem Deko-Ostereier an. Der 
Erlös geht an die Partnergemeinde La Unión zur Unterstützung der 
Suppenküche für die alten Menschen und für Kinder sowie an das 
Kinderheim Tablada de Lurin in Lima.

Wer bringt Roboter-Rasenmäher zum Laufen?
Maria Schwing - Telefon (0 62 67) 13 59

Zu plötzlich wurdest Du uns entrissen, 
zu früh ist Dein Platz in unserer Runde leer. 

Wir werden Dich schmerzlich vermissen, 
vergessen aber nimmermehr.

Wir wünschten, die Tür geht auf,
Du kommst herein und 

Alles wird wie vorher sein.

Ein Lachen, an das wir uns so gerne erinnern, 
helfende Hände, für die wir ewig dankbar sind, 
eine große Klappe, die für immer verstummt, 

ein liebevolles Herz, das uns fehlen wird, 
gemeinsame Momente, die uns keiner nehmen kann. 

Die Nachricht vom plötzlichen und uner-
warteten Tod unseres Vereins- und Vorstand-
schaftsmitglieds hat uns zutiefst erschüttert 
und macht uns unendlich traurig.

Tino,
mit Dir verlieren wir ein Mitglied, das durch 
seine offene, lebensfrohe, motivierende, mit-
reißende und immer hilfsbereite Art unseren 
Verein sehr bereichert hat. 

Besonders aber auch als Freund ist die Lücke, 
die Du hinterlässt, groß. Wir werden Dich 
und Deine lustige, herzliche Art schmerzlich 
vermissen. 

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme 
gilt Deiner Familie. 

Danke für Alles!

Im Namen der KG Wulle-Wack Limbach e.V.

Dein Vorstandsteam

Wir suchen Dich – 1000,00 € Einstiegsprämie!
Zwecks Erweiterung unserer Geschäftsfelder stellen wir ein:

•  Kraftfahrer*in (m/w/d) CE. Tägliche Heimkehr, gute Bezahlung,  
Top gepflegter Fuhrpark, gutes Betriebsklima, Vollzeit

• Monteur*in (m/w/d) keine Vorkenntnisse erforderlich, Vollzeit/ Teilzeit

• Werkstatt/Hof-Mitarbeiter*in (m/w/d) Vollzeit/Teilzeit

Kontakt: schmieg@sls.ag 
oder Telefon 06265/8140 
Facebook & Instagram: 
SLS Transport AG

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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 Maler- und Lackierarbeiten  Hausanstriche aller Art
 Tapezierarbeiten  Hof- und Steinreinigung
 Design- und Spachtelarbeiten  Fassadenreinigung

Talstraße 12 · 74864 Fahrenbach
Mobil 0172/8883074 · Telefon 06267/6712

Landmetzgerei RAUSCH Inh. Andreas Scholl
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

gültig vom 15.03.  
bis 21.03.2024

Zarter Rinderbraten oder

fertig eingelegter Sauerbraten kg € 14.80
Wienerrahmpfanne
~ fix- und pfannenfertig, für die schnelle Küche! kg € 13.50
Alpenländer-Griller
~ heiß und kalt ein Genuss! 100 g € 1.60
Frische hausmacher Leber- und Blutwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 

11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Elztal-Rittersbach
Georgstraße 10 · Tel. (06293) 7892

Limbach
Marktplatz 4 · Tel. (06287) 811

Unterschefflenz
Rathausgasse 1 · Tel. (06293) 460

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Freitag, 16. & Samstag, 17. März
Pikante Hubertuspfanne 100 g 1,29 €
Zarte Entrecôte/Ribeye-Steaks 100 g 1,99 €
Wiener Braten grob & fein 100 g 1,19 €
Deftige Polnische Würstchen 100 g 1,29 €
1 ganzer Ring Fleischwurst Stück nur 5,90 €
Hausgemachter Fleischsalat 100 g 1,39 €
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 Sudoku
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

BEERDIGUNGS-INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen, 

In- und Ausland, Ausgrabungen,  
Umbettungen, Friedwald.  

Erledigen aller Formalitäten.  
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

( (06261) 14772 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

www.roos-bestattungen.de

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Wirf nichts auf
Straßen und

Plätze!

Halte
das Ortsbild

sauber!
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im Kaufland Mosbach

30%
auf ALLES

30 Jahre = 30% = logo

MEGA-günstige 

Superdeals!

18.03. - 30.03.

30Jahre
Die neue Brille

MEGA-günstige 

Superdeals!

Liebe Kinder, macht mit bei 
unserem großen Malwettbewerb 
und begeistert unseren lebendigen 
Löwenzahn mit eurer Kreativität. 
Malt oder bastelt uns schöne 
bunte OSTERBILDER
Das kannst du gewinnen:
1. Platz  Gutscheinkarte für den 
 Europapark im Wert von 100 €
2. Platz Gutscheinkarte für die 
 Springbude Heidelberg im Wert von 50 € 
3. Platz  25 € Eisgutschein für das Café Leo´s in Mudau

Die gemalten Bilder - mit euren Kontaktdaten - per Post 
zusenden oder persönlich bei uns oder im Leo´s abgegeben.

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Malwett-Malwett-
        bewerb        bewerb

Ei
ns

en
de

sc
hl

us
s 0

2.
04

.2
4

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de
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